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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Wir suchen (m/w/d) 
ab sofort je einen

• Trocknungstechniker 
(auch Quereinsteiger 
aus handwerklichem Beruf möglich)

• Helfer
 in der Sanierung
• Maurer-und
 Fliesenleger

Gehalt nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 

E-Mail: info@ttb-gmbh.com

Oliver Tews
Sandkuhle 3
23714 Bad Malente
Tel. 04523 - 95 240 95 
E-Mail: info@ttb-gmbh.com

PRALINOTHEK EUTIN
KÖNIGSTRASSE 12• 23701 EUTIN

  AUF EINEN EINKAUF IN AUF EINEN EINKAUF IN 
DER PRALINOTHEKDER PRALINOTHEK1100%% Aktionszeitraum 01.09 - 06.09

Der Kartoffel auf der Spur

So sieht es aus, wenn ein Ernte-Trupp mit der Ausbeute rundum zufrieden ist. Es hat schon 
Traditon, dass die Kinder der Sarauer „Schatzkiste“ auf Hof Schumacher in Hassendorf auf 
dem Feld anpacken und erleben können, wie 
und wo die Kartoffeln wachsen. Dass sie die 
Ausbeute mit nach Hause nehmen dürfen, 
ist ein willkommener Nebeneffekt. Lesen Sie 
gern mehr auf Seite 17.� Foto: hfr

Plattdeutscher 
Gottesdienst

Malente (t). Die Lenter Gill lädt herz-
lich zum plattdeutschen Gottesdienst 
mit Pastor Ulrich Gradert am Sonntag, 
7. September, um 9.30 Uhr in der Ma-
ria-Magdalenen-Kirche ein.
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Neues Kabel für den Windstrom

Heiligenhafen
VHS Heiligenhafen feiert
50-jähriges Bestehen

Oldenburg 
„Monster sind allgegenwärtig!“ –
Bilderbuchkino in der Stadtbücherei

Plön
Pink Panther des Plöner TSV
präsentieren sich im Mix-Turnier 

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Eutin (t). Vor 25 Jahren entstan-
den auf der ehemaligen Grün-
fläche zwischen dem Baugebiet 
um den Geschwister-Scholl-Ring 
und der Stadtgrenze Eutins erste 
Häuser. Viele Familien mit klei-

nen Kindern zog es in die Ringe 
der Anny-Trapp-Straße und der 
Anneli-Voigt-Straße, da in fuß-
läufiger Entfernung die Gustav-
Peters-Grundschule liegt. Der 
Ehmbruch und Raboldesburg 

Landsmannschaft trifft sich im 
Riemannhaus

Eutin (t). Die Landsmannschaft 
der Ost- und Westpreußen in 
Eutin lädt zu ihrer nächsten Mo-
natsversammlung ein. Sie findet 
am Donnerstag, 11. September, 

um 15 Uhr im Riemannhaus in 
Eutin, Jungfernstieg 5, statt. Teil-
nehmer werden gebeten, sich bis 
zum 8. September unter Telefon 
04521-1878 anzumelden.

„Ein Aprilscherz?“
Leserbrief zu „Der Lärm macht mürbe“, 

reporter 27. September
Haben wir April, 1. April? Einen 
schlechteren Aprilscherz als den 
Artikel im Reporter vom 27. 9. 
von Frau Maaß habe ich noch 
nicht gehört.
Die Charlottenstraße ist Tempo 
30er Zone, LKWs oder PKWs 
mit Anhänger sind die Ausnah-
me, deshalb verstehe ich nicht 
das Problem. Ich wohne ganz 
in der Nähe, und unser Grund-
stück grenzt an die Lübecker 
Landstraße, da ist nichts mit 
Tempo 30. LKWs, PKWs, röh-
rende Motorräder fahren Tag 
und Nacht, ein unerträglicher 
Lärm, die Terrasse ist kaum 
nutzbar. Frau Maaß kann sich 

überzeugen, Ohrstöpsel nicht 
vergessen! Elke Weber, Eutin

Dialog für 
den Frieden

Eutin (t). Am Sonnabend, 
6. September, möchten der 
Friedenskreis Eutin und Ge-
werkschafterinnen und Ge-
werkschafter von verdi mit 
Menschen ins Gespräch kom-
men. Von 10.30 bis 12 Uhr 
stehen sie in der Peterstraße 
vor dem ehemaligen LMK-
Kaufhaus für einen Austausch 
zu den wichtigen Themen 
dieser Zeit bereit. Es soll zum 
Beispiel um die klimaschäd-
lichen Emissionen des Mili-
tärs gehen. „Halten Sie es für 
notwendig, massiv aufzurüs-
ten oder denken Sie, dass im 
Zusammenleben Diplomatie, 
Verständigung und Kompro-
misse zu besseren Lösungen 
führen?“, fragt die Friedens-
kreis-Vorsitzende Gisela Ra-
wald und lädt zur Diskussion 
ein. 

Das Baugebiet an der Blauen Lehmkuhle
feiert Silberhochzeit

verbinden dieses Wohngebiet 
mit dem Wohngebiet Neudorf. 
Das 25-jährige Bestehen möch-
ten die Bewohner des Baugebie-
tes mit einem Straßenfest feiern: 
Das Fest wird ein Treffpunkt für 
Jung und Alt, bei dem jeder sei-
ne eigenen Ideen einbringen und 
kreativ werden kann. Am Sonn-
tag, 7. September, zwischen 10 
und 15 Uhr findet man in den 
oben genannten Straßenzügen 
Flohmarktstände, Kinderspielsta-
tionen, eine Fotoschau zur Ent-
stehung des Wohngebietes und 
jede Menge Nachbarschaftsplau-
derei. Als besonderes Highlight 

wird die freiwillige Feuerwehr 
Neudorf am Ende der Raboldes-
burg mit Grillstand und Geträn-
ken bereitstehen. 
An auswärtige Besucher noch der 
Hinweis: Parkmöglichkeiten ste-
hen nur wenige zur Verfügung! 
Wer mit dem Auto ankommt, 
darf es nur auf gekennzeichneten 
Parkflächen abstellen! Weitere 
Parkmöglichkeiten stehen auch 
an der Grundschule oder am 
Schulcampus auf dem ehemali-
gen Festplatz zur Verfügung. Die 
Anwohner freuen sich auf nette 
Gespräche bei hoffentlich trocke-
nem Wetter.

Vorher: Die Blaue Lehmkuhle vor 25 Jahren.

Nachher: So sieht es heute an selber Stelle aus. Fotos: hfr

Leserbrief

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser w ieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notw endige Kürz ungen
bleiben vorbehalten.
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Kostenlose Beratung & Angebot auf unserer Webseite:
www.hausgartenservice-röper.de 

 Leistungen:
• Gartenpflege
• Gebäudebetreuung
• Mülltonnendienst
• Hausmeisterservice
• Hecken schneiden
• Rasen mähen
• Vertikutieren
• Dachrinnenreinigung

bis 5 Meter

23701 Eutin
E-Mail: benjamin@hausgartenservice-röper.de
Tel: +49 179 7620146

Spezialisierung:
• Kindergärten
• Eigentümergesellschaften
• öffentliche Anlagen 
• Hotelanlagen
• private Hauseigentümer
• Friedhofspflege

Wir bieten folgende Wir bieten folgende 
Dienstleistungen an:Dienstleistungen an:

➽Jetzt Termin
vereinbaren

EUTINER  FESTSPIELE
Zwei Vorteile, ein Festspiel! 
Schüler-Special & Early-Bird 2026
Schüler und Studierende unter 25 können 
die Konzerte „From Broadway to Westend“ 
und „Viva la Musica!“ für nur 15 Euro erle-
ben ‒ eine Begleitperson ist kostenlos dabei. 

Noch bis zum 14. September 2025 gibt 
es zudem 10 % Early-Bird-Rabatt auf alle 
Tickets der Saison 2026. 

Infos unter www.eutiner-festspiele.de

Eutin (t). Auf einmal ist Stricken 
in. Man weiß nicht, wie und wa-
rum der Hype nach Jahrzehnten 
wieder auftaucht, aber es ist, 
wie es ist. In den 70er und 80er 
Jahren des vorigen Jahrhunderts 

strickte man in Konferenzen, 
Arbeitsgruppensitzungen und 
sogar im Bundestag. Auch heute 
wird natürlich nicht nur am hei-
mischen Herd gestrickt, sondern 

„Besser geht’s nicht“: 

Erster Strickfi lm in Eutin
so halböffentlich in Gruppen, die 
sich in Gaststätten, Vereinshei-
men oder auch wie in Eutin in 
der Bibliothek treffen. Man klönt 
dabei und gibt sich gegenseitig 
Anregungen und Tipps. 

Ein ganz neuer bundesweiter 
Trend ist das Stricken in Kinos. 
Dort wird bei gedämmtem Licht 
gewerkelt und dabei ein unter-
haltsamer Film gesehen. Und 

diese Mode ist jetzt auch in Eutin 
angekommen. Christina Matz, 
die sich im Kulturbund engagiert, 
brachte die Anregung mit, die na-
türlich sofort aufgegriffen wurde.
„Besser geht’s nicht“, oder? Eben, 
das ist dann auch der Titel des 1. 
Strickfi lms im Binchen, der am 
Montag, 8. September, ab 15.30 
Uhr gezeigt wird.
Die Komödie aus dem Jahr 1997 
mit Jack Nicholson und Helen 
Hunt in den Hauptrollen han-
delt von lauter außergewöhn-
lichen Typen. Der erfolgreiche 
New Yorker Schriftsteller Melvin 
(Jack Nicholson) leidet an einer 
Zwangsneurose und legt sich mit 
so ziemlich allen Menschen sei-
ner Umgebung an. Paroli bieten 
kann ihm eigentlich nur die Kell-
nerin Carol (Helen Hunt), von 
der er in seinem Stammrestaurant 
regelmäßig bedient wird. Eine 
verwickelte Geschichte, in der es 
um turbulente Szenen, aber auch 

um Menschlichkeit, Rücksicht-
nahme, gegenseitige Hilfe und 
– natürlich klar – um Liebe geht. 
Willkommen bei diesem Kino-
ereignis sind alle Menschen, die 
schon immer gerne bei diffusem 
Licht im Binchen einen romanti-
schen Film sehen und dabei stri-
cken oder auch häkeln wollten. 
Echte Profi s besitzen für solche 
Gelegenheiten eine Nackenlam-
pe, die sie natürlich gerne mit-
bringen können. Der Eintritt kos-
tet 6,- Euro bzw. 8,- Euro für alle, 
die noch einen Kaffee mit Keksen 
nehmen. 
Eutin wäre nicht Eutin, wenn es 
nicht wenigstens eine Besonder-
heit gäbe. Wer seine Eintrittskarte 
aufhebt, bekommt im „Stoff mit 
Knöpfchen“ bei Vorlage einen 
Rabatt von 10 Prozent auf seinen 
Wolleinkauf.
Der Dank dafür geht an Marina 
Frieborg für die Unterstützung 
des Film-Events. 

Verbunden in der Liebe zu Wolle und Handarbeit: Christina Matz 
(re.) und Marina Frieborg.   Foto: hfr

Neuer Seepferdchen-Kurs
Eutin (t). Am 15. September star-
tet der nächste Seepferdchenkurs 
des PSV Eutin. Teilnehmen kön-
nen Kinder ab sechs Jahren. Der 
neunwöchige Kurs fi ndet jeweils 
am Montag von 16 bis 17 Uhr 
und am Mittwoch von 17.30 bis 
18.15 Uhr statt. Die Teilnahme 
an beiden Tagen ist Bedingung 
für den Erwerb des Seepferd-
chenabzeichens. In den Kursge-
bühren von 100 Euro sind die 
Prüfungsgebühr, das Seepferd-
chenabzeichen, die Urkunde 
sowie eine Mitgliedschaft im PSV 
Eutin für die Laufzeit des Kurses 
enthalten. Die Mitgliedschaft en-
det automatisch nach Ende des 
Kurses. Vereinsmitglieder zahlen 
60 Euro. Die Aufnahmegebühr 
entfällt, wenn sich die Kursteil-
nehmer für einen Verbleib im 
Verein entscheiden. Weitere In-

formationen zur Anmeldung und 
die Anmeldemöglichkeit fi nden 
Interessierte auf der Homepage 
des PSV Eutin unter https://po-
lizei-sv-eutin.de/seepferdchen-
kurs/. Erfahrungsgemäß sind die 
angebotenen Plätze innerhalb 
kürzester Zeit vergeben.
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Zwei liebe Hunde und ein dicker Kater und
eine Glückskatze wünschen sich ein neues Zuhause

Eutin (ik). Kiki ist eine 
ganz süße Kleine. Die 
Mischlingshündin aus 
Shih-Tzu und Jack-
Russel ist 2015 gebo-
ren, also schon zehn 
Jahre alt, aber absolut 
fit. Zudem ist sie sehr 
umgänglich und freund-
lich zu den Menschen. 
Auch gegenüber ande-
ren Hunden verhält sie 
sich so, wie es sich für 
kleine Hunde gehört. 
Ersteinmal nachdem 
Motto „Angriff ist die 
beste Verteidigung“, ob-
wohl der Angriff bei ihr 
allerdings nur aus ein 
bisschen Bellen besteht. 
Wenn sie dann merkt, 
dass ihr von den anderen 
keine Gefahr droht, ist 
alles in Ordnung. Beim 
Gassigehen hält sie sich 
an den menschlichen 
Gassigeher und läuft gut 
und gerne mit. Kiki muss 
man einfach liebhaben.
Dasselbe gilt auch für 
Lia, die ein wenig grö-
ßer ist, was gegenüber 
Kiki auch nicht beson-
ders schwer ist. Lia ist 
ein Mix aus Hüte- und 
Schäferhund und vier 
Jahre alt. Anfangs ist sie 
ein bisschen ängstlich 
und vorsichtig gegenüber 
Menschen, man weiß ja 
schließlich nicht, wer 
da kommt. Aber wenn 
sie jemanden kennt, 
kann sie verspielt und anhänglich 
sein. Lia ist eine absolute Schön-
heit und muss noch einiges ler-
nen. Dazu ist sie aber gern bereit, 
denn schließlich steckt ein Hüte-
hund in ihr. Da sie sehr sensibel 

ist, würden ruhige und geduldi-
ge Menschen gut zu ihr passen, 
die Zeit haben, mit ihr Kopf und 
Körper zu trainieren. Kleine Kin-
der und Katzen kennt Lia nicht, 
weswegen diese nicht im neuen 

Zuhause wohnen sollten. Andere 
Hunde mag sie und verhält sich 
ihnen gegenüber freundlich. Je-
der, der auf der Suche nach einer 
Freundin fürs Leben ist, sollte Lia 
kennenlernen. Paul ist ein dicker 

Kater, oder freundli-
cher ausgedrückt, er ist 
etwas zu klein für sein 
Gewicht. Und im Hin-
blick auf seine Körper-
fülle könnte ihm etwas 
mehr Bewegung gut-
tun, wovon er anfangs 
wahrscheinlich nicht 
begeistert sein wird. 
Aber wenn man ihm 
die Option auf Freigang 
gibt, wird er vielleicht 
feststellen, dass Bewe-
gung auch spannend 
sein kann. Paul ist fünf 
Jahre alt und ein ab-
solut liebenswerter, 
gemütlicher Kater, mit 
dem man alles ma-
chen kann. Vielleicht 

fällt darunter in seinem 
neuen Zuhause bald 
auch Kuscheln, Spielen 
und…Bewegung. Dai-
sy ist eine Glückskatze, 
zumindest ist sie drei-
farbig. Das Glück muss 
jetzt erst in Form eines 
neuen Zuhauses zu ihr 
und den neuen Besit-
zern kommen. Daisy ist 
zwei Jahre alt und kas-
triert. Sie braucht etwas 
Zeit, um Menschen 
kennenzulernen, aber 
dann kann sie diese 
schnell um den Finger 
wickeln. Und wenn 
sie sich eingewöhnt 
hat, wäre Freilauf auch 
nicht schlecht. Wer Kiki 
oder Lia kennenlernen, 

wer sich mit Paul bewegen oder 
wer das Glück mit Daisy erleben 
möchte, melde sich bitte beim 
Tierheim im Diekstauen unter der 
Telefon 04521-73644 oder per E-
Mail an info@tierheim-eutin.de.

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Daisy ist eine Glückskatze.�

Die kleine, süße Kiki muss man einfach 
liebhaben.

Lia ist eine Freundin fürs Leben.

Paul braucht Bewegung.� Fotos: Köberich

Bildvortrag: „Die erstaunliche Vielfalt der Pilze“ 
Braak (t). Jetzt im Herbst er-
scheinen im Naturpark Holstei-
nische Schweiz wieder überall 
die Fruchtkörper zahlreicher Pil-
ze – von winzig bis riesig und in 
den unterschiedlichsten Farben. 
Die Pilzberaterin Tanja Böhning 
vermittelt in einem Bildvortrag 
am Dienstag, 9. September, von 
19.30 bis ca. 21.15 Uhr in der 
Wisserkate in Braak, Wilhelm-

Wisser-Straße 7, einen Einblick 
in die Welt dieser geheimnisvol-
len Lebewesen und hilft bei der 
Bestimmung. 
Kleine Mengen selbst gesam-
melter Pilze können hierfür zum 
Vortrag mitgebracht werden. 
Um eine Spende für die Arbeit 
des Naturparkvereins wird ge-
beten. Die Teilnahme ist ohne 
Anmeldung möglich, solange 

es freie Plätze in der 
Kate gibt. Die wei-
teren Teilnahmebe-
dingungen und das 
gesamte Programm 
sind unter www.
naturpark-holstei-
nische-schweiz.de 
bei den Naturpark-
Veranstaltungen zu 
finden.



- Anzeige -

5

3.
 S

ep
te

m
be

r 2
02

5

brillen-hoth.de

1 9 5 0 –2 0 2 5

Wir möchten gerne mit Ihnen feiern!
Und gemeinsam auf das 75-jährige Jubiläum
von Brillen Hoth anstoßen.

Wir sagen Danke 
für das Vertrauen, dass Sie
uns über die Jahre 
entgegengebracht haben.

Besuchen Sie uns und 
nutzen Sie unser
Jubiläumsangebot.
Wir freuen uns auf Sie!

Telefon 04521 / 2335 
info@brillen-hoth.de 
brillen-hoth.de

Das Unternehmen 
Brillen Hoth wird 
gegründet –  
zunächst in der 
Plöner Straße  
in Eutin

Der Sohn Klaus 
Hoth übernimmt 
das Unternehmen 
Brillen Hoth in der 
2. Generation

Der Gründer Karl 
Hoth zieht mit dem 

Geschäft in die 
Peterstraße 13a

Julia Hoth über-
nimmt in der  

3. Generation und 
führt bis heute  

das Familien-
unternehmen

20%
JUBILÄUMSRABATT *

Brillen Hoth 
Peterstraße 13a 
23701 Eutin

1950

1975

1957

2018

2025

wir möchten gerne mit Ihnen feiern!

Und gemeinsam auf das 75-jährige Jubiläum  
von Brillen Hoth anstoßen.

Wir sagen Danke für das Vertrauen, dass Sie  
uns über die Jahre entgegengebracht haben.  
Besuchen Sie uns und nutzen Sie unser  
Jubiläumsangebot.

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 
Ihre Julia Hoth

* Gültig bis 04.10.2025.  
Nicht mit  anderen Aktionen  

kombinierbar.

Eutin (aj). Als Karl Hoth 
1950 in der Plöner Stra-
ße 24 sein Optiker-Fach-
geschäft eröffnete, gab 
es dort noch eine Reihe 
von Läden. Gleich ne-
benan konnte man Un-
terwäsche kaufen, ein 
paar Schritte entfernt 
war ein Papierwarenla-
den. Sieben Jahre später 
stand ein Ortswechsel 
an. Brillen Hoth war 
fortan in der Peterstraße 
13a ansässig: „Damals 
fuhren hier noch Autos“, 
erinnert sich Klaus Hoth, 
der als 18-Jähriger sein 
Cabrio auch schon mal 
direkt vor der Tür park-
te: „Damit die Leute se-
hen, dass ich da bin“, 
sagt er und lächelt breit. 
Zunächst habe er nicht 
geplant, das Geschäft 
zu übernehmen, eher mit einer 
Laufbahn als Journalist gelieb-
äugelt, sich dann aber doch für 
das solide Optiker-Handwerk 
entschieden. 
Ein Entschluss, den er nicht be-
reut hat. Heute ist Brillen Hoth 
eine lokale Marke mit regionaler 
Strahlkraft und eine Eutiner Insti-
tution obendrein. In dem kleinen 
Büro hinterm Verkaufsraum wur-
den bei einem guten Espresso 
die Themen besprochen, die die 
Stadt bewegten, manche Initiati-
ve nahm hier ihren Anfang und 
es rauchten nicht nur die Köpfe. 
Bis heute hat Klaus Hoth von sei-
nem Schreibtisch aus einen wa-
chen Blick auf die Geschehnisse 
und kommentiert scharfzüngig 
von der Parksituation bis zur 
politischen Lage, was vorgeht. 
Als langjähriger Vorsitzender der 

Eutiner Wirtschaftsvereinigung 
pflegte er den offenen Dialog 
und bewegte sich auf offiziellem 
Parkett mit der gleichen Selbst-
verständlichkeit wie auf dem 
Tennisplatz.
Heute füllt Tochter Julia diese 
Rolle aus, sie tut dies in bester 
Tradition und mit ihrem ganz 
eigenen Stil: „Ich bin furchtbar 
stolz auf sie“, sagt Klaus Hoth 
unumwunden und setzt nach: 
„Es ist das größte für einen Un-
ternehmer, wenn die Kinder das 
Geschäft übernehmen.“ 
Seit 2018 ist die 43-jährige In-
haberin des Familienbetriebes. 
Nach ihrer Ausbildung bei Co-
libri Optik in Lübeck sammelte 
sie in Hamburg und Köln Berufs-
erfahrung, um dann nach Eutin 
zurückkehren – im Gepäck ihren 
Meisterbrief und viel frischen 

75 Jahre Brillen Hoth:

Mehr als ein Optikerladen

Wind. Sie gestaltete den Laden 
um, die kleinen Beratungsplät-
ze wichen einem großen Tisch, 
neue Technik und neue Marken 
hielten Einzug, große Namen ge-
nauso wie ambitionierte kleinere 
Manufakturen. Topaktuell sind 
KI-basierte Gläser und derzeit ist 
das Modell „Meta“ von Ray-Ban 
zu haben, eine Brille, mit der 
man unter anderem Musik hö-
ren und fotografieren kann. Fort-
schritt, der nicht im Widerspruch 
steht zur eigenen Werkstatt, in 
der noch von Hand gefertigt wird 
und wo Sandra Herzog-Maaßen, 
die älteste der Hoth-Töchter, Re-
gie führt. 
Die große Stammkundschaft aus 
dem gesamten Kreis geht den 
Weg mit: „Ich war schon bei 
deinem Opa“, ist ein Satz, den 
Julia Hoth oft gehört hat. Als Vor-

standsmitglied der Wirt-
schaftsvereinigung setzt 
sie sich dafür ein, dass 
die innerstädtische Struk-
tur erhalten bleibt: „Dass 
man sich einbringt, wur-
de mir vorgelebt“, sagt 
sie klar. Das persönliche 
Miteinander, das Vertrau-
en zwischen Kunde und 
Optikerin hat für sie Pri-
orität und wenn es ein 
Motto für die 75 Jahre 
Unternehmensgeschich-
te gibt, lautet es: „‚Geht 
nicht‘ gibt es nicht!“. Das 
gilt auch für schmaler 
bemessene Geldbeutel: 
„Der Landarbeiter wird 
hier genauso behandelt 
wie der Chefarzt, das 
war immer klar“, betont 
Klaus Hoth. 
Zum großen Jubiläum 
wird es einen Empfang 

für geladene Gäste geben, für 
Wegbegleiter*innen und Freun-
de, die eine solche erfolgrei-
che Unternehmensgeschichte 
braucht. Für die Kundschaft hat 
Julia Hoth ein besonderes Ge-
schenk: 20 Prozent Jubiläumsra-
batt gelten im Geschäft bis zum 
4. Oktober.
Eins liegt Julia Hoth am Herzen: 
„Ich bin meinen Eltern Klaus 
und Jutta sehr dankbar für ihre 
Unterstützung“, sagt sie. Für die 
Zukunft wünscht sich die Che-
fin, dass es gut weitergeht. Klaus 
Hoth jedenfalls ist zuversichtlich 
und erzählt bester Laune eine 
Anekdote: „Als mein Enkel Carl 
etwa zwei Jahre alt war, fragte 
ihn eine Kundin nach seinem 
Namen: Carl!, sagte er und sie 
wollte wissen: Und weiter? Bril-
len Hoth! war seine Antwort.“

Familienpower: Julia, Klaus und Jutta Hoth freuen sich über 75 Jahre Brillen Hoth. 
� Foto: Jabs
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BUCHWALD

Krummsee/ Malente (los). Die 
Rotarier und der Inner Wheel 
Club veranstalten am Sonnabend 
und Sonntag, 6. und 7. Septem-
ber 2025, ihren traditionellen 
Benefizflohmarkt im Pflanzen-
center Buchwald in Krummsee, 
Gemeinde Malente. Geöffnet ist 
am Sonnabend von 9 bis 16 Uhr, 
Sonntag von 11 bis 16 Uhr. Die 
Erlöse sind dem guten Zweck be-
stimmt.
Die Präsidentinnen der Clubs 
Jutta Becker-Rußer (Inner Wheel) 
und Dörte Monheim (Rotary 
Club) stellten mit Heide und 
Hans Hermann Buchwald die 
2010 erstmalig durchgeführte 
Veranstaltung samt der zu un-
terstützenden Projekte vor und 
warben für das besondere An-
gebot an gespendeten Dingen, 
das die Mitglieder zusammenge-
tragen haben. Besucher dürfen 

sich zudem auf reduzierte Preise 
bei der Sommerware des Pflan-
zensortiments freuen. Und auch 
eine Gaumenfreude fließt buch-
stäblich in den Spendentopf: Der 
eigens gepresste Apfelsaft von 
„Knick Most“, eine Projektinitia-
tive der jüngeren Rotariermitglie-
der, die sich Rotaract nennen, 
und das Obst von den Streuobst-
wiesen zur Verarbeitung holen.
Dieses Flohmarkt-Angebot kann 
sich sehen lassen und mancher 
wird vielleicht genießerisch in 
Nostalgie versinken: Bücher, 
Kleidung, Schmuck und Möbel 
warten auf Flohmarktfreunde, die 
sie brauchen können. Reiselusti-
ge könnten sich von ungewöhnli-
chen Koffern vergangener Zeiten 
angesprochen fühlen, die sie als 
künftige Begleiter schätzen wür-
den. Wer gern liest, könnte sich 
beispielsweise eine Ausgabe des 

literarischen Werks 
Oscar Wildes „Das 
Bildnis des Dorian 
Gray“ gönnen. Viel 
Schönes wartet auf 
einen neuen Platz: 
Da hängt das stil-
sichere Schotten-
Handtäschchen im 
traditionellen Ka-
ro-Muster, äugt ein 
plüschiger Stoff-
tierhund über die 
Präsentationsflä-
chen der Glashäu-
ser, prunkt ein very 
british anmutender 
Picknickkorb un-
ter den Utensilien, 
bei dessen Anblick 

sogar John Steed und Emma Peel 
die Fassung verlören. Mit einem 
Wort: Was die Clubs mit ihrem 
scharfen Blick für Qualität zu-
sammengetragen haben, ist mehr 
als gut und brauchbar und hebt 
diesen Flohmarkt für gute Zwe-
cke zweifelsfrei als ergiebige 
Fundgrube Freude bereitender 
Schätze heraus. Denn das Ziel 
ist es, bestmöglich Gelder in den 
Spendentopf zu spülen. Der ist 
für gleich mehrere Projekte be-
stimmt, die den Organisatoren 
am Herzen liegen: Das Frau-
enhaus, der Frauennotruf und 
der Kindernotruf sollen etwas 
bekommen, „abhängig davon, 
was wir einnehmen“, sagt Dörte 
Monheim. Da richtig gute Sa-
chen, unter anderem aus einer 
Geschäftsauflösung zu finden 

Rotary Club und Inner Wheel laden ein:

Benefizflohmarkt zugunsten von Frauenhaus, 
Frauennotruf und Kinderschutzbund

sein werden, sollte jeder hier ein 
wunderbares Schnäppchen sei-
nes Geschmacks ausfindig ma-
chen können und vielleicht ein 
schönes Pflänzchen für seinen 
Garten finden.
Eine Besonderheit sind nicht zu-
letzt eine Auswahl von Bildern 
und Collagen der Plöner Künstle-
rin Gerda Rittner-Pehmöller, die 
30 ihrer Werke dem Inner Wheel 
für diese Veranstaltung gegeben 
hat. Diese seien zum Mindest-
preis von 20 Euro zu bekommen, 
erklärt Club-Präsidentin Jutta 
Becker-Rußer und hat noch ei-
nen Tipp: Wer sich auf die Pfade 
der Kreativität begeben möchte, 
beachte die bei der Veranstal-
tung angegebenen Hinweise auf 
Workshops mit Gerda Rittner-
Pehmöller.
Wer für den guten Zweck pro 
Bild also mehr zu geben bereit 
ist, umso besser. Denn jeder Cent 
wird Menschen helfen können, 
denen es in ihrem Leben nicht 
gut ergangen ist und die allseitige 
Unterstützung in der Gesellschaft 
dringend nötig haben.
Das verlockende Aroma frischer 
Waffeln weht diesem liebens-
werten Event voraus. Tipp: Das 
Café Orchidee, das zwischen 
den bunten Blumen und aroma-
tischen Kräutern zum Verweilen 
einlädt, dürfte jedem Besucher 
die Pause versüßen. Ein biss-
chen Zeit sollte man sich daher 
gönnen, um zu schauen, zu ge-
nießen, sich etwas auszusuchen, 
zu klönen und sich zu informie-
ren, welche Bedeutung die aus-
gewählten Projekte haben - die 
Club-Mitglieder freuen sich auf 
breites Interesse.

Präsidentinnen der Clubs Jutta Becker-Rußer (Inner Wheel) und 
Dörte Monheim (Rotary Club) (v. r.) stellten mit Heide und Hans 
Hermann Buchwald die Benefizveranstaltung und die zu unterstüt-
zenden Projekte vor. Fotos: Schneider

Knuddeln ist angesagt: Dieser treuherzig bli-
ckende Plüschhund ist eines von zahlreichen 
Stofftieren, die für den Benefizflohmarkt ge-
spendet wurden.
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UVP 2.499,- 

1.499,- Änderungen, Farbabweichungen und Irrtümer vorbe-
halten. Abholpreis in Euro inkl. gesetzl. MwSt., ohne 
Montage. Solange der Vorrat reicht. Verwaltung: 
Knutzen Teppich-Hof GmbH

STRANDKORB SEEBLICK
Farben: Grau gestreift, Grau Uni, 
FSC-zertifiziertes Mahagoni-Vollholz, 
UV-beständiges PE-Geflecht (6 mm), 
rostfreie V2A-Edelstahlbeschläge, 
waschbare Bezüge, höhenverstellbare 
Nackenkissen, Fußstützen auszieh- & 
höhenverstellbar, abnehmbare Markise, 
eingebaute Rückholfeder für einfache 
Verstellung, Volllieger-Funktion

Schutzhaube

Sektkühler

GRATIS DIE LETZTEN KÖRBE – 

NUR SOLANGE DER 

VORRAT REICHT!

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Oldenburg i.H. • Am Voßberg 8 • Tel. 04361 50 63 90 KNUTZEN HOME Eutin • Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

„HierSpieltDieMusik vol.4 @ Hubertushöh Eutin“ 
Eutin (al).  In unserer letzten 
Sonnabendausgabe fehlte leider 
ein gutes Stück Text im Artikel zu 
einem besonderen Kulturevent. 
Lesen Sie daher an dieser Stelle 
noch einmal in voller Länge, wo-
rauf sich Eutin freuen darf: Am 
Sonnabend, 6. September, ver-
wandelt sich die alte Gaststätte 
Hubertushöh bereits zum vierten 
Mal in einen außergewöhnlichen 
Party-Hotspot – und überrascht 
auch diesmal wieder mit einem 
neuen Konzept.
 „Wir stellen dieses Mal alles auf 
den Kopf“, verspricht Gereon 
Töpper, einer der Organisatoren. 
Die größte Neuerung: Der Bier-
garten wird aus seinem „Dornrös-
chenschlaf“ geweckt. Bereits ab 
15 Uhr startet das Event mit einer 
einstündigen Kinderdisco und ab 
16 Uhr können Besucher dann 
bei Live-DJ-Sets in entspannter 
Atmosphäre den Nachmittag ge-

nießen. Besonders Familien mit 
Kindern profitieren von der Erwei-
terung. „Weil Kinder für uns alle 
das Wichtigste im Leben sind, ist 
es einfach nur konsequent, dass 
wir unsere Möglichkeiten auch 
für die Lütten einsetzen“, erklärt 
Hannes Gebien die Entscheidung 
für das neue Konzept.
Was die Veranstaltung besonders 
macht, ist die Philosophie da-
hinter. Das Organisationsteam, 
das sich nach eigenen Angaben 
„nicht gesucht, aber gefunden“ 
hat, stemmt das Event ohne kom-
merzielle Interessen. „Uns geht 
es nicht darum, aus jedem Drink 
und jeder Bratwurst möglichst 
viele Euros rauszuholen“, betont 
Gebien. Stattdessen investiert das 
Team „240 Liter Herzblut, 3 Pa-
letten voll Engagement, ein Bün-
del Straußenfedern, 25 kg Spie-
gelscherben und 200.000 LEDs“ 
in die Verwandlung der Location. 

Die Veranstaltung ist dabei mehr 
als nur eine Party – sie ist auch 
ein Ansatz, um eine alte Dorfgast-
stätte am Leben zu erhalten und 
als Gemeinschaft Erlebnisse für 
alle Menschen zu organisieren.  
Aus der Initiative ist mittlerwei-
le der Kultur- und Förderverein 
Kunstwerkhof Eutin entstanden, 
der die Hubertushöhe zu einem 
Schauplatz für Kultur, Handwerk 
und kreatives Schaffen entwi-
ckeln wird. Die bisherigen Ver-
anstaltungen haben gezeigt: Das 
Konzept kommt an. Die Gäste 
waren stets begeistert vom beson-
deren Ambiente und der Liebe 
zum Detail. Auch für die vierte 
Auflage verspricht das Team: „Al-
les wird größer, bunter, aufregen-
der und verrückter.“
Und während der Nachmittag 
Familien anzieht, wird die Nacht 
zum Schauplatz für elektronische 
Beats und wilde ausgelassene 

Tänze. Ab 20 Uhr verwandelt 
sich die Hubertushöh in eine 
Technoparty für Erwachsene, bei 
der die DJs bis in die frühen Mor-
genstunden für Stimmung sorgen. 
So wird der Abend zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für alle 
Generationen. Die bisherigen 
Ausgaben von „HierSpieltDieMu-
sik @ Hubertushöh Eutin“ waren 
stets ausverkauft und wurden von 
den Besuchern begeistert aufge-
nommen.
Auch für die vierte Auflage dürf-
ten die Karten wieder heiß be-
gehrt sein – der online-Vorver-
kauf läuft bereits gut an (www.
kunstwerkhof-eutin.de/veranstal-
tungen/). Schließlich verspricht 
das Team: „Von Party zu Party 
gelingt uns immer wieder eine 
Steigerung. In der Gestaltung, 
Inszenierung und Vorbereitung 
übertreiben wir wieder maßlos, 
da bleiben wir uns treu.“

Tödlicher Frontalzusammenstoß auf der B 76
Eutin (t). Bei dem schweren 
Verkehrsunfall, der sich am 
Donnerstagnachmittag auf der 
Bundesstraße 76 in Höhe des 
Dodauer Forstes ereignet hatte, 
ist ein junger Mensch ums Le-
ben gekommen. Den bisherigen 
Ermittlungen der Polizei zu Fol-
ge stießen auf dem Streckenab-
schnitt zwischen Eutin und der 
Kreisgrenze zum Landkreis Plön 
ein Traktor mit Anhänger und ein 
auf dessen Fahrbahn geratener 
Ford Galaxy frontal zusammen. 
Der Pkw-Fahrer starb dabei noch 
an der Unfallstelle. Einsatzkräfte 
von Polizei, dreier Freiwilliger 
Feuerwehren, Rettungswagen 
und der Notarzt des Rettungs-

hubschraubers wurden an den 
Unfallort alarmiert. Die Bundes-
straße wurde großräumig abge-
sperrt, der Verkehr umgeleitet.
Was die Polizei bisher weiß, ist, 
dass ein 21 Jahre alte Autofahrer 
aus Mecklenburg-Vorpommern 
gegen 17.30 Uhr mit seinem Ford 
die B 76 in Fahrtrichtung Eutin 
befuhr und in Senke am Dodauer 
Forstes aus noch nicht bekannter 
Ursache nach links auf die Ge-
genfahrbahn geriet. Dort stieß er 
mit einem entgegenkommenden 
Traktor mit angehängtem Grub-
ber frontal zusammen. Bedingt 
durch die Wucht des Aufpralls 
schleuderten beide Fahrzeuge 
in die Bankette. Dabei geriet der 

Traktor in Brand und brannte 
vollständig aus.
Der 17 Jahre alte Fahrer des 
Traktorgespanns konnte sich 
selbstständig aus dem brennen-
den Fahrzeug retten, er zog sich 
leichte Verletzungen zu. Die Ver-
letzungen des in dem Ford ein-
geklemmten 21-Jährigen erwie-
sen sich allerdings als so schwer, 
sodass er noch vor Ort verstarb. 
An der Unfallstelle betreuten 
Mitarbeiter der Notfallseelsorge 
Ersthelfer und Einsatzkräfte.
Zur Klärung der konkreten Un-
fallursache wurde noch am 
Abend auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Lübeck ein Gutachter 
an den Unfallort bestellt und 

sowohl der ausgebrannte Traktor 
als auch der Ford beschlagnahmt. 
Die weiteren Ermittlungen führt 
die Polizei in Eutin. Die Gesamt-
schadenshöhe beläuft sich nach 
einer ersten Einschätzung auf cir-
ca 360.000 Euro.
Aufgrund einer großen Men-
ge ausgelaufener Betriebsstoffe 
musste noch in der Nacht betrof-
fenes Erdreich neben der Fahr-
bahn an der Unfallstelle durch 
eine Firma ausgehoben werden. 
Die Straßenmeisterei prüfte den 
Zustand der Fahrbahnoberfläche. 
Nach Ende sämtlicher Maßnah-
men war die B 76 am Freitag ge-
gen 8 Uhr wieder in beide Rich-
tungen frei befahrbar.
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Anna Redderberg 
Osteopathie

Bismarckstraße 2 | 23701 Eutin | Tel. 0176-56053677
www.osteopathie-redderberg.de

Anna Redderberg 

Ankommen            Begreifen Auftanken

Schülerdöner
für nur 4,99 €

Dönerbox
für nur 5,99 €BAHNHOFSTR.28 

23701 EUTIN

Angebot der Woche

Eutin (cb). Alljährlich steht am 
21. September der Weltalzhei-
mertag im Mittelpunkt der Wo-
che der Demenz. Traditionell 
beschäftigen sich im September 
jeden Jahres die Alzheimer Ge-
sellschaften im Lande sowie an-
dere Vereine und Verbände mit 
verschiedensten Veranstaltungen 
mit dem Krankheitsbild Demenz, 
klären auf und werben für Ver-
ständnis für das Vergessen.
Unter dem Motto „Demenz – 
Mensch sein und bleiben.“ wird 
es in der diesjährigen Kampagne 
vom 19. bis 28. September lan-
desweit eine Vielzahl von Akti-
onen geben, die nicht nur die 
Beratungs- und Schulungsmög-
lichkeiten für pflegende Ange-
hörige aufzeigen, sondern neben 
den ernsten Seiten des Themas 
auch auf die heiteren Begeben-
heiten im Umgang mit Demen-
zerkrankten eingehen.
Ja, es gibt fröhliche Situationen 
im täglichen zwischenmensch-
lichen Miteinander von Pflegen-
den und Betroffenen, in denen 

auch kräftig gelacht werden darf, 
ohne, dass etwas ins Lächerliche 
gezogen wird. Denn das Lachen 
gehört genauso zum Leben wie 
die ernsten Momente.
Die Alzheimer Gesellschaft Ost-
holstein e.V. wird daher schon 
ab dem 10. September in den 
Schaufenstern und Räumlichkei-
ten einiger Eutiner Geschäfte und 
Institutionen (s. Kasten) Bilder 
des Cartoonisten Peter Gaymann 
ausstellen, über die geschmun-
zelt und nachgedacht werden 
soll. Für Fragen, Anregungen 
oder Kritik zu diesem Projekt ste-
hen die ehrenamtlichen Mitglie-
der der Alzheimer Gesellschaft 
unter der Telefon 0177-9655184 
und der E-Mail-Adresse info@
alzheimer-ostholstein.de gerne 
zur Verfügung.
Eine weitere interessante Ver-
anstaltung hat die Alzheimer 
Gesellschaft Ostholstein für den 
18. September organisiert. Um 
18 Uhr wird Jochen Gust im 
Wohnprojekt Analog 6.8, Albert-
Mahlstedt-Straße 8 in Eutin über 

Demenz – eine Krankheit, die auch mit Humor 
betrachtet werden darf

Die Alzheimer Gesellschaft Ostholstein präsentiert Peter Gaymann und Jochen Gust 
zur Woche der Demenz

das Thema „Umgang mit den 
Erkrankten bei herausfordern-
dem Verhalten“ referieren. Der 
examinierte Altenpfleger hat 
sich auf die Thematik des Krank-
heitsbildes Demenz spezialisiert. 
Er ist als freiberuflicher Referent 
Verfasser von verschiedenen Pu-
blikationen zum Thema Demenz 
und berät Krankenhäuser, Pflege-
heime und ambulante Dienste. 
Es soll eine Veranstaltung sein, 
die offen ist für alle Fragen pfle-
gender Angehöriger.
„Wie wird beispielsweise her-
ausforderndes Verhalten durch 
„uns“ als pflegende Angehörige 
provoziert und wie können da-

für Lösungen 
gefunden wer-
den? Es gibt 
zwar keine 
Patentrezep-
te, aber viel-
leicht Tipps, 
mit denen wir 
einer Lösung 
näherkommen 
können“, um-
schreibt Gust 
seine Heran-
gehensweise 
für den Abend. 
Für eine An-
meldung zu 
der kostenfrei-
en Veranstal-
tung bis zum 
15. September 
über die oben 
g e n a n n t e n 
Kontaktdaten 
wären die Or-
g a n i s a t o r e n 
dankbar.
Derzeit gibt 
es in Osthol-
stein weit über 
5.300 Men-
schen, die an 
einer Demenz 

erkrankt sind. Etwa zweidrittel 
davon werden von ihren An-
gehörigen in der Häuslichkeit 
gepflegt und betreut, die dafür 
Unterstützung und Beratung 
benötigen. Die Alzheimer Ge-
sellschaft Ostholstein ist daher 
momentan zum Beispiel auf der 
Insel Fehmarn dabei, zusammen 
mit Kooperationspartnern ein 
Netzwerk aufzubauen, das vom 
Bundesministerium für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend über drei Jahre finanziell 
gefördert wird.
Weitere Informationen zur Arbeit 
des Vereins sind unter www.alz-
heimer-ostholstein.de zu finden.

Eins der vielen Cartoons von Peter Gaymann zum 
Thema Demenz.In diesen Geschäften und Institutionen sind 

die Bilder von Peter Gaymann zu finden:

• Loch mor spirits, Peterstr. 24 
• Sparkasse Eutin, Am Rosengarten 3
• Volksbank Eutin, Königstr. 11
• Hörmanufaktur, Schlossstr. 5 – 7
• Hoffmann Buchhandlung, Peterstr. 17
• Pistor Hörakustik, Peterstr. 19
• Sonnenapotheke, Lübecker Str. 2
• Pro Talis Seniorenzentrum „Am Mühlenberg“, Peterstr. 21
• Kreis Ostholstein Fachdienst Gesundheit, Holstenstr. 52
• Pflegestützpunkt Eutin, Waldstr. 6
• Holtex, Albert-Mahlstedt-Str. 5
• der reporter, Lübecker Str. 12
• Marheine´s Mode, Königstr. 9
• Schuhladen Krohn, Peterstr. 6-8
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*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und 
Reduzierungsaktionen. Keine Anwendung auf 
verschreibungspflichtige Arznei-/Hilfsmittel, 
Sonderpreise, Einkaufsgutscheine, Dienstleistun-
gen, Bücher und Pfand, nur in der Filiale Preetz 
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MMaarrkktt  1100  
2244221111  PPrreeeettzz  
TTeell..::  0044334422  //  7711555500  

VVeerrkkaauuffssooffffeenneerr  
SSoonnnnttaagg  

Eutin (t). Wunderbar entspan-
nen und relaxen zum landes-
weit einmaligen Superpreis von 
nur 299,90 Euro können unsere 
Leser*innen bei der großen Ver-
lags-Sonder-Reise für fünf Tage 
vom 11. bis 15. November 2025 
im erstklassigen Mikro-Klima der 
gesunden und jodhaltigen Herbst-
Meeres-Luft auf der traumhaften 
Bernstein-Insel Wollin bei Use-
dom im berühmten Seebad Misd-
roy – einer der schönsten und be-
liebtesten Badeorte Polens an der 
berühmten Pommerschen Bucht. 
Von traumhafter Natur umgeben 
bietet das berühmte Seebad ki-
lometerlange Sandstrände, eine 
sehr gepflegte Promenade am 
Meer und die spannende Mole 

mit ständigem Schiffsverkehr so-
wie den besonders schönen Kur-
park.
Bereits nach kurzer Anreise genie-
ßen unsere Gäste unser beliebtes 
Komfort-Hotel mit eigener Kurab-
teilung im Hause und der großen 
Wellness-Abteilung mit kosten-
loser Nutzung von Hallenbad, 
Sauna, Eisgrotte, Jacuzzi etc. Im 
Schnäppchenpreis zum Saison-
Abschluss bereits enthalten: Das 
komplette Kur-Paket und herrliche 
Ausflüge.
Zum großen Leistungspaket gehö-
ren neben der Busfahrt direkt ab 
Eutin ohne weitere Einsammeltour 
vier Übernachtungen im Komfort-
Hotel, alle Zimmer mit Balkon, 
TV, kostenlos WLAN, Safe, Mi-

DRK Kasseedorf startet wieder mit Treffen
Kasseedorf (t). Ab Septem-
ber startet das DRK Kasseedorf 
wieder mit dem Seniorenkaffee 
im „Kiek in“, Am Dorfplatz 9. 
Zweimal monatlich mittwochs 
sollen die Treffen stattfinden.
Am 10. September um 14.30 
Uhr ist ein Klönnachmittag ge-
plant (Unkostenbeitrag 1,50 
Euro), am 17. September um 

14.30 Uhr ist man zu Gast beim 
Kyffhäuser Bund, am 1. Oktober 
um 14.30 Uhr findet ein Klön-
nachmittag im „Kiek in“ statt 
(Unkostenbeitrag 1,50 Euro), 
ebenso am 5. November und 
am 19. November. Am Don-
nerstag, 16. Oktober, um 14.30 
Uhr besucht man die Kassee-
dorfer Schwentineschützen, 

am Sonnabend, 29. November, 
14.30 Uhr kommt man mit der 
Feuerwehr in der Schulscheu-
ne zusammen. Dort wird am 
Donnerstag, 11. Dezember, 
um 14.30 Uhr auch die Weih-
nachtsfeier stattfinden. An allen 
Nachmittagen sind ausdrücklich 
auch Menschen unter 60 Jahren 
herzlich willkommen.

Kunsthandwerkermarkt und 
Einkaufssonntag

Preetz (t). Am kommenden 
Sonntag, 7. September, wird es 
wieder bunt in der Preetzer In-
nenstadt. Auf dem Marktplatz 
findet ab 10 Uhr der alljähr-
liche Kunsthandwerkermarkt 
statt, bei dem sich ein vielfäl-
tiges Angebot verschiedenster 
handgefertigter Schätze von 

zahlreichen Kunsthandwer-
kern und Hobbykünstlern 
finden lässt. Das Event ist er-
neut mit einem verkaufsoffe-
nen Sonntag verbunden, viele 
Preetzer Geschäfte öffnen zwi-
schen 11 Uhr und 16 Uhr für 
einen gemütlichen Shopping-
Bummel. Neben einem Stopp 

bei der lokalen Gastronomie 
kann man es sich bei einem 
Softeis oder Crêpes gutgehen 
lassen, und wenn es etwas 
deftiger sein soll, wird man 
am Stand des Veranstalters, 
des Schusterstadt Preetz e.V., 
fündig, dort gibt es Wurst und 
Pommes.  

Reporter-Leser-Reisen:
Wellness-Schnäppchen am Meer: 

„Schlemmen & Kuren“ auf der berühmten 
Bernstein-Insel

nibar, Telefon, 4x reichhaltiges 

Schlemmer-Frühstück vom Buffet 
und 4x Abendessen vom Schlem-
mer-Buffet mit zusätzlichem fri-
schem Salat-Buffet sowie das 
komplette Kur-Paket im Hotel mit 
ärztlicher Eingangs-Untersuchung 
und zwei Kuranwendungen pro 
Werktag. Auf der Anreise erfolgt 
ein Besuch der Hansestadt Stettin 
zur Mittagspause.
Weiter in Komplettpaket enthalten 
ist die große Panorama-Rundfahrt 
auf der Sonnen-Insel Usedom mit 

Besuch der drei Kaiserbäder He-

ringsdorf, Ahlbeck und Bansin, 
auf der Rückfahrt erfolgt ein Be-
such des Seebades Swinemünde 
mit Freizeit zum Strand- und Ha-
fen-Bummel, die Kurtaxe ist direkt 
im Hotel zu zahlen.
Anmeldungen sind ab sofort mög-
lich bei den Reporter-Leser-Reisen 
des Burg-Verlages in Eutin unter 
Telefon 04521-701130, Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr, oder 
direkt online im Internet unter „le-
serreisen.der-reporter.info“.

Bei der großen Panorama-Rundfahrt entdecken unsere Leser die drei 
kaiserlichen Seebäder auf der Insel Usedom.�  Fotos: hfr

Herrlich relaxen und entspannen können unsere Leser bei der Kur-
Schnupper-Reise auf die Bernstein-Insel Wollin.
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Wir gratulieren mit einem 
„Ahoi“,

das von Herzen kommt!
Die blau-weissen
Jungs Ahrensbök

Herzlichen 
Glückwunsch

Lübecker Straße 29
23623 Ahrensbök

Tel. 0 45 25 / 64 29 00
www.reifenservice-

reichentrog.de
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Ahrensbök (aj). Im modernen 
Büro des Kraushaarschen Fami-
lienunternehmens findet sich bis 
heute ein dickes Auftragsbuch: 
Der älteste Eintrag stammt aus 
dem Jahr 1904, gut hundert Jahre 
lang ist es geführt worden. Hier 
stehen, in akkurater Handschrift 
festgehalten, die Bestattungsfäl-
le – die Namen der Menschen, 
die man auf ihrem letzten Weg 
begleitet hat und deren Fami-
lien man eine Stütze war. Beim 
Blättern in den vergilbten Sei-
ten wächst ein Gefühl dafür, 
was das Jubiläum bedeutet, das 
am 6. September 2025 zu fei-
ern ist. In einer kleinen Chronik 
hat die Familie Kraushaar die 
wichtigsten Ereignisse zusam-
mengefasst; Eckdaten, hinter 
denen unzählige Geschichten 
stehen: „Ich rahme derzeit die 
Porträts vom Ururgroßvater bis 
zu meinem Vater neu – das ist 

Handwerkskunst und Feingefühl
Im Familienbetrieb Kraushaar wird das 200-jährige Bestehen gefeiert

durchaus bewegend“, erzählt 
Jens-Peter Kraushaar. In einer so 
langen Reihe zu stehen, macht 
ihn demütig und stolz gleicher-
maßen: „Ich bin glücklich, dass 

Christiane und Jens-Peter Kraushaar (Mi.) freuen sich, dass die Zukunft mit Tochter Kathrin Hering (nicht 
auf dem Foto), Schwiegersohn Marcel Hering (re.) und Tischler Simon Hase (li.) gesichert ist. 

wir es geschafft haben, dass es 
den Betrieb noch gibt“, betont 
Kraushaar. Für ihn stand früh fest, 
dass seine Zukunft fest mit dem 
Betrieb und dem Ort Ahrensbök 
verknüpft sein würden. In die 
Welt hinaus? „Niemals!“, sagt er 
mit Nachdruck. Bis heute ist sein 
Lieblingsplatz auf dem eigenen 
Balkon, mit Blick auf die Marien-
kirche. 
Er ist im elterlichen Betrieb auf-
gewachsen, als Junge sah er 
noch, wie Bauern Eichenstämme 
für den Sarg zur Tischlerei brach-
ten. Die traditionelle Verknüp-
fung von Tischlereihandwerk und 
Bestattungskultur ist ihm selbst-
verständlich: „Der Tischler baut 
das erste und das letzte Bett, so 
war es üblich“, erzählt er. Seine 
Eltern hatten neben dem Kernge-
schäft immer den Markt im Auge, 
reagierten umsichtig auf Angebot 
und Nachfrage: „Als es einen 
Bedarf an Kindermöbeln gab, 
hatten wir einen Laden dafür im 
Haus“, berichtet der Sohn. Auch 
seine beiden Töchter sind im 
Betrieb großgeworden, Ehefrau 
Christiane ist zwar studierte Bau-
ingenieurin, fand aber im Betrieb 

nicht nur eine erfüllende Aufga-
be, sondern auch ideale Bedin-
gungen, um Familie und Arbeit 
unter einen Hut zu bringen.  
Im heutigen Unternehmen lau-
fen die Geschäftsbereiche Tisch-
lerei und Bestattungen natürlich 
getrennt, verbindend bleibt der 
Name „Kraushaar“, der auch in 
Zukunft unverändert für Qualität 
und Nahbarkeit steht: „Es freut 
mich sehr, dass sich meine Toch-
ter Kathrin und mein Schwie-
gersohn Marcel Hering 2018 für 
eine Nachfolge im Bestattungs-
unternehmen entschieden ha-
ben“, merkt Jens-Peter Kraushaar 
an. Seinerzeit hatte er 65-jährig 
den Ruhestand anvisiert und ein 
Verkauf stand im Raum. Dem 
kam der Entschluss der Kinder 
dann zuvor. Das erweist sich Tag 
für Tag als die denkbar beste Lö-
sung: Marcel Hering ist seit 2012 
dabei, hatte längst eigenverant-
wortlich gearbeitet und wusste 
genau, was auf ihn zukam. Die 
Herausforderungen sind groß: 
Viele kleine Unternehmen wer-
den aufgekauft, das Internet ist 
starke Konkurrenz. Dem hat 
Marcel Hering viel entgegenzu-
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setzen: „Bei uns ist der Kunde 
noch Mensch, keine Auftrags-
nummer“, sagt er und beschreibt, 
was das heißt: „Von der Abho-
lung bis zur Trauerfeier betreue 
ich die Menschen.“ Häufig be-
danken sich die Angehörigen, 
wenn etwas Zeit vergangen ist, 
zum Beispiel mit einem netten 
Brief: „Das sind schöne Momen-
te“, so Hering. Schwiegervater 
Jens-Peter Kraushaar hat den 
Wechsel in den Ruhestand vor 
acht Jahren verschoben und ist 
da, wenn er gebraucht wird.
Das gilt auch für die Tischlerei, 
wo seit 2023 Simon Hase die 
Geschicke lenkt. Der 29-Jähri-
ge gehört quasi zur Familie, hat 
nach einem Praktikum die Leh-
re im Betrieb durchlaufen und 
als es darum ging, die Werkstatt 
zu übergeben, nahm Jens-Peter 
Kraushaar Kontakt mit ihm auf. 
Nun ist der Meistertitel in Sicht-
weite und Simon Hase schaut 
voller Optimismus auf alles Kom-

mende: „Ich bin 
froh, in so einem 
alteingesessenen 
Betrieb gelernt zu 
haben, wo man 
mir die Möglich-
keit gegeben hat, 
mir viele Fertig-
keiten anzueig-
nen“, unterstreicht 
er. Sein Eindruck 
ist, dass die Men-
schen sorgfältig 
ausgeführte Hand-
werksarbeit zu 
schätzen wissen: 
„Und wir bieten 
das gesamte Spek-
trum der Tischlerei 
an.“ Für die Tipps 
seines ehemaligen 
Ausbilders Jens-
Peter Kraushaar sei 
er natürlich immer 
dankbar, schiebt 
er mit Augenzwin-
kern hinterher. 

Bewegend ist es für Jens-Peter Kraushaar, im alten Auftragsbuch zu lesen. �
� Fotos: Jabs

Empfang 
am 6. September

Am kommenden Sonnabend, 6. Sep-
tember, findet von 11 bis 13 Uhr in der 
Geschäftsstelle in der Plöner Straße 46 
in Ahrensbök ein Empfang statt. 

Wir gratlulieren der Firma 
Kraushaar Bestattungen & Bau- und Möbeltischlerei

herzlich zum 200-jährigen Jubiläum und wünschen weiterhin viel Erfolg und
alles Gute für die Zukunft.

  

Plöner Straße 86 | 23623 Ahrensbök
04525-1428 | www.gärtnereiklüss.de 

  

Herzlichen Glückwunsch!
Wir gratulieren der Firma 

Kraushaar Bestattungen & Bau- und Möbeltischlerei  
herzlich zum 200jährigen Jubiläum und wünschen weiterhin 

 viel Erfolg und alles Gute für die Zukunft.

Holsteinische Schweiz
Malente

Anmeldungen zu den kostenlosen  
Führungen bitte unter:  
Tel. 0 45 51 / 95 98 65

Wir gratulieren!
Es gratuliert:

Sven Lippert
Ex-Azubi, Nachbar und Mieter

Plöner Str. 28 
23623 Ahrensbök

    EIN
TOLLES 
  JUBILÄUM

Wir gratulieren von ganzem Herzen Wir gratulieren von ganzem Herzen 
zum Jubiläum und freuen uns zum Jubiläum und freuen uns 

auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Ahrensbök · Tel. 04525 / 494850 od. 0177/522 33 91Ahrensbök · Tel. 04525 / 494850 od. 0177/522 33 91
www.seeurne.de · info@seeurne.dewww.seeurne.de · info@seeurne.de © PM-Druck GmbH
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Mit Herz für Senioren: Gut
umsorgt. Gut in Ahrensbök.

Stationäre Pflege  | Kurzzeit- und Verhinderungspflege |
Demenzpflege

Wir gratulieren Kraushaar Bestattung
und Bau- & Möbeltischlerei zu 200
Jahren Erfolg und danken für ihre
beständige Zuverlässigkeit.

Wir
gratulierenzu 200

Jahren!
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Auftrag161284,  KdNr.206828,  StichwortPflege und Vorsorge geregelt,  FarbenTechnikSetzercoe VertreterHenrike Junge BesonderheitBitte auf Senioren Seiten Größe 
(SPxMM)4x85 Ausgaben131 Woche45903/1

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 
mit allen relevanten Dokumenten
…unterstützt Sie dabei, Ordnung in Ihre Unterlagen zu bringen 
und sich mit den heute nötigen Vollmachten und Verfügungen
auf schwierige Lebenssituationen rechtsverbindlich vorzu-
bereiten.

Sie werden Schritt für Schritt und leicht verständlich durch alle 
Dokumente, Vorlagen und Fragestellungen geführt.

  alle Vorausverfügungen
   testamentarische Belange
  digitaler Nachlass
  juristische Hinweise
  wichtige Gesundheitsunterlagen
   mögliche Regelungen für 
die Beisetzung 

…und weitere wichtige Themen

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden Der kompakte und umfangreiche P� ege- und Vorsorgeleitfaden 

alle Vorausverfügungen
testamentarische Belange

wichtige Gesundheitsunterlagen
mögliche Regelungen für 

…und weitere wichtige Themen

P� ege und Vorsorge – geregelt!

Der praktische Ordner für 
alle, die Ihre Unterlagen 
mit eigenen Dokumenten 
ergänzen wollen.

34,90 €

Diese Broschüren sowie den Ordner erhalten 
Sie bei uns im Verlag oder auf dem Postweg

www.fehmarn24.de
Gertrudenthaler Straße 3
23769 Burg auf Fehmarn
Tel. 04371 / 86 75 - 0

www.heiligenhafen24.de
Bergstraße 35
23774 Heiligenhafen Tel. 
04362 / 50 66 144

www.der-reporter.info
Lübecker Straße 12
23701 Eutin
Tel. 04521 / 70 11 - 0

Die Geschichte der Familie Kraushaar lässt 
sich weit zurückverfolgen. Als sich der Ur-
ururgroßvater der jetzigen Inhaberin Kathrin 
Hering 1825 als Tischlermeister in Ahrens-
bök niederließ, hatte er das Wissen vorhe-
riger Generationen in der Handwerkskiste, 
entstammte er doch einer Tischlerfamilie aus 
dem Fürstentum Waldeck.
Auch seine beiden Söhne setzten die Traditi-
on zunächst fort und wurden Tischler. Nach 
dem Tod des Vaters 1864 führte Heinrich die 
väterliche Tischlerei weiter. Zuvor war er von 
1860 bis 1864 auf Wanderschaft gewesen. 
1865 kaufte er das Grundstück in der Plöner 
Straße, auf dem der Betrieb bis heute ansässig 
ist. Sohn Karl, geboren 1876, ging beim Vater 
in die Lehre, sammelte anschließend Erfah-

rungen in Süddeutschland und arbeitete drei 
Jahre in der Schweiz.
Eine solide Grundlage für den Meistertitel, 
den er innehatte, als 1905 das Geschäft über-
nahm. 1908 wurde das alte Wohn- und Ge-
schäftshaus abgerissen und der jetzige Bau 
errichtet. Der älteste Sohn Karl-Heinrich lern-
te zwei Jahre bei seinem Vater, zwei weitere 
Jahre in Thüringen und war dann ein Jahr als 
Geselle in einem Betreib in Westfalen. Nach 
dem plötzlichen Tod des Vaters übernahm er 
gemeinsam mit seiner Mutter die Verantwor-
tung für die Firma. 1939 wurde er zur Wehr-
macht eingezogen, am 29. Juli 1941 fiel er. 
Der Betrieb lief bis 1944/45 in Notbesetzung 

weiter, nach Kriegsende wurde kurzzeitig 
verpachtet. Als der zweite Sohn Peter, ein ge-
lernter Kaufmann, 1949 aus der Kriegsgefan-
genschaft kam, lernte er das Familienhand-
werk und wurde noch als Lehrling Inhaber. 
Nach Gesellenprüfung und Gesellenjahren 
legte er 1956 seine Meisterprüfung ab. Sein 
Sohn Jens-Peter setzte den Weg fort: Nach der 
Tischlerlehre studierte er Architektur an der 
Fachhochschule Lübeck. 1981 übergab ihm 
der Vater den Betrieb. Seit 2018 führen Toch-
ter Kathrin und Schwiegersohn Marcel He-
ring die Geschicke im Bestattungsunterneh-
men, 2023 hat Simon Hase die Nachfolge in 
der Tischlerei angetreten. 

Von den Anfängen
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Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung. 
famila-Handelsmarkt GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Gültig bis 6.9.2025

jetzt 
spielen die 

Preise
v rre ückt!

1.88
Packung je

4.44
statt* 7.99

75.00
UVP** 199.99

Batterien
Alkaline Power
AA oder AAA, 8er

XXL-Heißluft-Fritteuse 14349
zum Kochen, Braten und Frittieren, 8 One-Touch-
Programme, Trennwand und Einsatzroste 
spülmaschinengeeignet

Home & Office 
Kopierpapier
DIN A4, 500 Blatt

2x 4,5 Liter

Isolier-Trinkbecher
1,1-Liter-Fassungsvermögen, mit Strohhalm, Griff 
und Deckel, doppelwandiger Edelstahl, einfaches 
Reinigen, schwappsicher, Farbe Matt-Schwarz, 
Matt-Weiß oder Matt-Grün

je 24.00
UVP** 39.95

Glas-Wasserkocher 
15174
1800 W, mit blauer LED-
Beleuchtung, 
1,8-Liter-Fassungsvermögen, 
360° Basisstation, 
TÜV und GS geprüft
Modellbeispiel

9.99
UVP** 29.99

Power Adapter-Set
bestehend aus 30 Watt Power Adapter
mit GaN Technologie und USB-C-Kabel,
aus Nylon mit verstärktem Knickschutz

klein, leicht und energieeffizient

30 Watt

9.99

je 9.00
UVP** 18.99

1000 Teile Puzzle
verschiedene Motive von 
Jan van Haasteren oder Wasgij
Abbildungsbeispiele

je 8.00
UVP** 10.99Suprise Snackles 

Serie 3
Plüsch-Überraschung mit Lieblingssnack,
zum Spielen und Sammeln
Abbildungsbeispiele 3.77

Teelichte
100er Flat-Pack, 
Brenndauer 4 h

17.00

Nr.1 Leichtlauf-
Motorenöl 10W-40 
Mineralisches Ganzjahresöl 
für Benzin- und Dieselmotoren, 
Freigaben: ACEA A3/B3/E3, 
5 Liter (1 Liter = 3.40 €)

2.88

Grünbelagentferner
Konzentrat, mind. 1 Liter auf 
10 Liter Wasser geben, ideal für 
Terrassen, Gehwege, Dächer, 
Fassaden, Einfahrten, Grabsteine, 
uvm., 5 Liter (1 Liter = 0.58 €)

2.22

Blumenerde 
40 Liter (1 Liter = 0.06 €)

 Biozidprodukte vorsichtig verwenden. Vor Gebrauch stets Etikett und Produktinformation lesen | **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | Alle Artikel ohne Deko | Alle Maßangaben sind ungefähre Werte | *Günstigster Preis der letzten 30 Tage

famila_Anzeige_280x430mm_KW36_FK.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW36_FK.indd   1 01.09.25   09:1701.09.25   09:17
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FlaschengasKieshandel

Containerdienst

Entsorgungsfachbetrieb

Heizöl

Tankstelle
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Hofweg 25 • 23738 Lensahnerhof • 0 43 63 / 15 73

Leckeres aus der Feldküche



www.hofschlachterei-suhr.de

ECKHARD

SUHRLE
NS

AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EILE
NS

AH

NE
R-HOF-SCHLACHTER

EI

Do. in Malente, 
Sa. in Eutin 

auf den
Wochenmärkten



Do. 04.09 & Sa. 06.09.
• Schnitzel mit Kartoffeln 

& Kohlrabigemüse
• Gyros in Sahnesoße mit Reis

• Hähnchencurry mit Reis





Do. 11.09. & Sa. 13.09.

• Kohlroulade mit Kartoffeln 
• Schweinebraten mit Kartoffeln 

& Rotkohl 
• Erbsensuppe mit Wursteinlage

Malente (t). Tennis, Spannung 
und Sonnenschein – die diesjäh-
rigen Clubmeisterschaften des 
TC Rot-Weiß Malente boten bes-
tes Wetter, hochklassige Matches 
und gleich mehrere Highlights. 
Besonders erfreulich: Nach vie-
len Jahren gab es erstmals wie-
der eine Damenkonkurrenz im 
Einzel, die für Begeisterung im 
Verein und bei den Zuschau-
ern sorgte. Trotz der Ferienzeit, 
die für etwas weniger Meldun-
gen sorgte, zeigte sich der Ten-
nissport in Malente von seiner 
spannendsten Seite.
Aufgrund der geringeren Teilneh-
merzahl wurde eine Vorrunde 
im Modus „jeder gegen jeden“ 

Ronja Sternberg doppelte Clubmeisterin
gespielt. Die beiden Bestplatzier-
ten qualifizierten sich jeweils für 
die Finalspiele – und diese boten 
Tennis auf hohem Niveau.
Im Damendoppel siegten Ronja 
Sternberg und Katharina Wilfert 
in zwei Sätzen gegen Katharina 
Sternberg und Dörte Beinlich. 
Das Herrendoppel musste beim 
Stand von 6:7 und 4:4 verlet-
zungsbedingt abgebrochen wer-
den, sodass Joachim Dummer 
und Johannes Vienings den Titel 
gegen Holger Sternberg und Mi-
chael Seibt verdient für sich ent-
schieden.
Zwischen den Finals der Dop-
pel- und Einzelkonkurrenzen ka-
men auch die „Kleinen“ auf ihre 

Kosten: Bei einem Training mit 
dem erfahrenen Trainer Johannes 
Vienings konnten die Kinder ihre 
Fertigkeiten testen und mit viel 
Spaß am Ball bleiben.
Im Damen-Einzelfinale zeigte 
Ronja Sternberg eine starke Leis-
tung: Mit 6:1, 6:2 gewann sie ge-
gen Sandra Petersen und sicherte 
sich nach dem Doppelsieg auch 
den Einzeltitel – ein perfekter 
Doppelerfolg.
Das Herreneinzelfinale wurde zu 
einem echten Marathonmatch: 
Nach 2 Stunden und 30 Minu-
ten setzte sich Frank Böhm im 
Match-Tiebreak mit 12:10 gegen 
Tobias Wilfert durch und vertei-
digte damit seinen Titel bereits 
zum dritten Mal in Folge.
Im Anschluss an die spannen-
den Begegnungen ließen Spieler, 
Zuschauer und Vereinsmitglie-
der den Tag bei einem gemütli-

„Würfelglück & Strategie“
Eutin (t). Am Donnerstag, 11. 
September, um 19 Uhr lädt die 
Kreisbibliothek Eutin alle Inter-
essierten zum neuen Brettspiel-
Abend ein. Die Bibliothek ist 
nicht nur ein Ort für Bücher, 
sondern vielmehr ein Ort, an 
dem es eine Vielzahl an Me-
dien gibt, die Menschen über 
Grenzen hinweg miteinander 
verbinden und bei denen die 
Sprache kein Hindernis dar-
stellt. Das mithin kommunika-
tivste unter den Medien ist das 
Gesellschaftsspiel. Die besten 

Brettspiele seit den 80er Jah-
ren bis heute warten darauf, 
entdeckt zu werden. Es wer-
den sowohl bekannte Gesell-
schaftsspiele als auch Brett- 
und Kartenspiele gespielt und 
Spieleneuheiten getestet. Vom 
Klassiker bis zum neuesten 
Geheimtipp – für jeden ist et-
was dabei, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig, man kann 
einfach vorbeikommen. Die 
Spiele können selbstverständ-
lich im Anschluss gerne ausge-
liehen werden. 

Konzert Rhapsody in Blue 
beginnt schon um 19 Uhr

Plön (los). Das Konzert Rhapso-
dy in Blue, benannt nach dem 
Meisterwerk George Gershwins, 
am Sonnabend, 6. September, 
in Plön beginnt bereits um 19 
Uhr.
Es erklingt eine Klavierfassung 
zu vier Händen, gespielt von 
Anna und Ines Walachowski. 
Ergänzt wird das Programm 
durch Klaviermusik von Antonin 
Dvorak, Johannes Brahms und 
Camille Saint-Saens.
Veranstaltungsort ist das Kultur-
forum („Alte Schwimmhalle“), 
Schlossgebiet 1a. Karten zu 20 
Euro sind in der Buchhandlung 

Schneider, Lübecker Straße 18, 
erhältlich (Telefon 04522 – 749 
900); an der Abendkasse kosten 
der Eintritt 25 Euro. 
Das Geschwisterduo hat in den 
vergangenen zwei Jahrzehnten 
international Konzerte gegeben, 
spielten in der Berliner Philhar-
monie und im Leipziger Ge-
wandhaus und begeisterten ihre 
Zuhörer bei namhaften Veran-
staltungen wie dem Schleswig-
Holstein Musik Festival, den 
Ludwigsburger Schlossfestspie-
len, dem Harbin Music Festival 
in China und dem Bangkok Mu-
sic Festival in Thailand.

Die Finalteilnehmerinnen und Finalteilnehmer der Clubmeisterschaft 

Viel Spaß hatten die Jüngsten beim Kindertraining.� Fotos: hfr

chen Beisammensein und einem 
reichhaltigen Buffet ausklingen.
Der TC Rot-Weiß Malente be-
dankt sich herzlich bei seinen 
Sponsoren, dem Eiscafé Tormen 
, Schwarz Malente sowie Jochen 
Torpus für die wertvolle Unter-

stützung. Mit den Clubmeister-
schaften 2025 ist dem Verein 
erneut ein sportliches Highlight 
gelungen, das die große Bedeu-
tung des Tennissports für die 
Vereinsgemeinschaft in Malente 
unterstrich.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Festtags-Reisen aktuell
Weihnachten „First Class“ in Weimar / Thüringer Wald
Top-Hotel mit Halbpension – Schwimmbad & Sauna im Hotel – Winterliche Ausfl üge im Preis enthalten!

Exklusive Weihnachts-Romantik erwartet unsere Leser:innen im winterlichen Thüringer Wald mit unse-
rer neuen Festtags-Reise zum Jubiläumspreis „30 Jahre Reporter“! Schlemmen & genießen Sie an den 
Weihnachtstagen und entdecken Sie die malerischen Winter-Landschaften auf den Spuren von Goethe 
und Schiller mit den weltbekannten Kunst- und Kultur-Städten Erfurt, Weimar und Eisenach
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  4 x Übern. 
im First-Class-Hotel  mit gr. Schlemmer-Frühstück vom Buff et  4 x weihnachtl. Schlemmer-Buff ets mit regio-
naler Spezialitätenküche  Gemeinsames Weihnachtsbaum-Schmücken am Heiligabend  Festl. Heiligabend-
Kaff eenachmittag mit Kaff ee & Thüringer Stollen  Kostenlose Nutzung im Hotel von Schwimmbad und Sauna 
 Stadtrundfahrt / Stadtführung mit Reiseleitung in der Klassikerstadt Weimar  Gr. Panorama-Rundfahrt in 
die Landeshauptstadt Erfurt mit weltbekannter Krämerbrücke  Am 2. Weihnachtstag: Ausfl ug zu den Saalfelder Feengrotten (Eintritte sind Extras)  Anreise mit Besuch der 
Musik- und Kulturstadt Leipzig mit prachtvollem Altstadt-Weihnachtsmarkt  Rückreise mit Abstecher in die Wartburgstadt Eisenach mit Gelegenheit zum Wartburg-Besuch 
 Die Kurtaxe/Citytax ist vor Ort im Hotel zu zahlen Reisetermin:  23. – 27.12.2025

HP nur

599,90

EZ + 158,- Euro

Preisknüller:Preisknüller: Silvester in Danzig „all inclusive
„

nur

499,90

EZ + 148,- Euro

 4-Sterne First-Class-Hotel mit Halbpension  4-Sterne First-Class-Hotel mit Halbpension  Gr. Silvester-Party direkt im Hotel
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  3 x Übern. mit reichhaltigem 
Frühstück vom Buff et   2 x Abendessen im Hotel als 3-Gang-Menü  Gr. Silvesterparty direkt im Hotel, mit großem kalt / warmen 
Schlemmer-Buff et und leckerem Dessert-Buff et, gr. Getränke-Paket „all inclusive“ ohne Begrenzung (Weine / Biere / Säfte / Wasser 
/ Tee) & 1 Glas Sekt pro Person um Mitternacht zum Anstoßen vom Burg-Verlag sowie allerbeste Stimmung mit Musik und Tanz bis 
zum frühen Morgen  Gr. Stadtrundfahrt / Stadtführung in Danzig mit allen Höhepunkten der Oder-Metropole mit fachkundiger  
Reiseleitung  Am 3. Tag: Großer Panorama-Ausfl ug mit Reiseleitung „auf den Spuren des Deutschen Ordens“ weltberühmte Ma-
rienburg / Frauenburg / Frisches Haff .  Ausweis erforderlich  Reisetermin: 30.12.2025 - 02.01.2026

Skandinavische Weihnachtsmärkte & Traditions-FestSkandinavische Weihnachtsmärkte & Traditions-Fest
im Lichterglanz mit Passage der gigantischen Öresund-Brücke & Top-Erlebnis Kopenhagen

Das schönste traditionelle Winterfest in Schweden ist das weltberühmte „Lucia-Lichter-Fest“, das in der südschwedischen Hafenstadt Malmö opulent gefeiert wird: 
Gemeinsam mit großem Gefolge tritt die Lichter-Königin, weiß gekleidet mit großer Lichterkrone, mit Chören und Sternsängern mit traditionellen Weihnachtsliedern 
auf. Winterliche Aromen von Glühwein & Pfeff erkuchen ziehen durch die Altstadt und die malerischen Weihnachtsmärkte. Am 2. Tag entdecken Sie zudem die Weltstadt 
Kopenhagen im festlich-illuminierten Weihnachtskleid zum Shopping-Bummel am Öresund.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  Fährpassage mit den 

Scandlines-Großfähren auf  der Vogelfl uglinie Puttgarden-Rödby-Puttgarden 
 2x Passage der Öresund-Brücke  1x Übern. im First-Class-Hotel direkt im 
Zentrum mit skand. Frühstück vom Buff et  Viel Freizeit für Stadt- & Shopping-
Bummel in Malmö  Besuch des Lucia-Lichterfestes  Am 2. Tag in Kopen-
hagen 3 Std. Zeit zur freien Verfügung zum 
ausgiebigen Shopping-Bummel  Dänische 
Straßen-Gebühren   

 Reisetermin: 
 13. - 14.12.2025 (Sonnabend/Sonntag)

Superpreis
nur: 189,90
EZ-Zuschlag: 69,– Euro

„Lucia-Lichterfest“ in Malmö/Schweden

Preisknüller: Weihnachten im Bäder-Dreieck in Marienbad
Einer der berühmtesten Kurorte der Welt erwartet unsere Leser:innen zu Weihnachten im weltbekannten Bäder-Dreieck zu genussvollen Stunden in der winterlichen 
Zauberwelt, wo ein Winter noch ein richtiger Winter ist:  Im Tal der über 100 sprudelnden Quellen residieren unsere Gäste in Marienbad im schönen Kur- und Wellness-
Hotel mit lobenswerter regionaler Schlemmer-Küche. Ein komplettes Ausfl ugs-Programm ist im sehr günstigen Reisepreis bereits enthalten!

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin 
ohne weitere Einsammeltour ● 4 x Übern. im Komfort-Hotel in Marien-
bad im Zentrum ● Alle Zi. mit DU/WC, TV, etc. ● 4 x Schlemmer-Früh-
stück vom Buff et ● 3 x Abendessen mit regionalen 3-Gang-Menüs im 
Hotel ● 1 x fest. Weihnachts-Abendessen 
mit kleinem Geschenk ● Weihnachtliche 
Stadtführung in Marienbad mit Reiselei-
tung & Glühwein-Umtrunk ●  Panorama-
Ausfl ug in das Bäder-Dreieck mit Karlsbad 
& Franzensbad ● Kostenlose Hallenbad-
Nutzung im Hotel  ● Die Kurtaxe ist direkt 
im Hotel zu zahlen 
● Reisetermin: ● 23. - 27.12.2025 
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Graaf-Baumaschinen.de

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi  für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Nordtrans
Umzüge

& Möbeleinlagerung
– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –

www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Eutin (t). „Ausbildung stärken, 
Segen empfangen“, unter diesem 
Motto steht ein Nachmittag im 
Garten am frischen Wasser in Eu-
tin, zu dem der Kirchenkreis Ost-
holstein am Donnerstag, 18. Sep-
tember, um 14 Uhr alle jungen 
Erwachsenen einlädt, die dieser 
Tage ihre Ausbildung begonnen 
oder erste Lehrjahre schon hin-
ter sich haben. Mit dabei sind 
Bischöfin Nora Steen, Pröpstin 
Christine Halisch und Propst 
Dirk Süssenbach, außerdem Nils 
Meyer, Leiter des Jugendwerks 
des Kirchenkreises, und Pastor 
Kai Sagawe, zuständig für Reli-
gionsunterricht an den berufsbil-
denden Schulen in Eutin.
Auf dem Gelände des Evangeli-
schen Zentrums in der Schloß-
straße 13 erwartet die jungen 
Leute kein Gottesdienst, sondern 
ein lockeres Andachtsformat. 
„Wir wollen an diesem Tag, der 
sich ausdrücklich auch an Kon-
fessionslose und junge Menschen 
mit anderen konfessionellen und 
religiösen Überzeugungen rich-
tet, vor allem sichtbar machen, 
dass sie mit der persönlichen Ent-
scheidung für eine Ausbildung 
einen zentralen Schritt auf dem 
Weg in ihr Berufsleben und im 
gesellschaftlichen Zusammen-
leben gehen – und das wollen 
wir würdigen“, sagt Pastor Volker 
Prahl, Geschäftsführer des Evan-
gelischen Zentrums. „Wir möch-
ten einfach in diesem Moment für 
sie da sein“, ergänzt Merle From-
berg, zuständig für „einladende 
Kirche“ beim Kirchenkreis.
So wird Bischöfin Steen zwar 
einen Segen für alle sprechen 
und die Möglichkeit, einen ganz 
individuellen Segen zu empfan-

Mit Segen gestärkt in die Ausbildung

gen – auch als Segensbändchen 
oder als Flaschenpost zum Auf-
bewahren – wird gegeben sein. 
„Die Gäste entscheiden jedoch 
selbst, welche Angebote an den 
verschiedenen Stationen sie an 
diesem Nachmittag annehmen 
wollen und welche nicht“, erläu-
tert Nils Meyer vom Jugendwerk. 
Die Auszubildenden können üb-
rigens auch Wünsche und Ziele 
formulieren und am beliebten 
„Wünschebaum“ im Garten plat-
zieren oder einfach einen der 

„Ausbildungscocktails“ genie-
ßen, die als „Mut“, „Toleranz“ 
oder „Zuversicht“ gemixt wer-
den.
Etwas Besonderes sind sicher 
die Briefe an sich selbst, die 
geschrieben werden können: 
„Ich habe so etwas vor vielen 
Jahren selbst einmal bei einem 
Pastorentreffen gemacht und ein 
Kollege hat mir den meinerseits 
längst vergessenen Brief vor eini-
ger Zeit wieder ausgehändigt – es 
war für mich eine wirklich ganz 

besondere Lektüre“, sagt 
Pastor Prahl. Wem das 
alles noch zu „churchy“, 
also zu kirchlich, ist, 
kann sich im weiteren 
Verlauf des Nachmittags 
einfach auf’s „Grillen 
und Chillen“ mit den an-
deren Auszubildenden 
und den ebenfalls einge-
ladenen Ausbilderinnen 
und Ausbildern freuen.
Im Kirchenkreis wird der 
Jobsegen nach 2023 nun 
zum zweiten Mal ange-
boten.
Das Format ist in Ham-
burg bereits seit Jahren 
etabliert und erfreut 
sich dort eines großen 
Zuspruchs. Ideell unter-
stützt wird die Veran-

staltung von der Industrie- und 
Handelskammer (IHK) Lübeck 
und dem Kirchlichen Dienst in 
der Arbeitswelt (KDA). Sollte es 
regnen, wird die Veranstaltung 
in die benachbarte Kirche St. Mi-
chaelis verlegt.
Zur leichteren Planung freut sich 
Merle Fromberg über eine An-
meldung an merle.fromberg@
kk-oh.de oder einen Anruf unter 
Telefon 04521-8005-209; es ist 
jedoch auch eine spontane Teil-
nahme möglich.

Wer jetzt ins Berufsleben startet oder auch die ersten Ausbildungsjahre hinter 
sich hat, ist beim Azubi-Gottesdienst willkommen. Foto: KKOH/Heinen

Plön (t). Nach den bisherigen 
großen Erfolgen führt die Katho-
lische Pfarrei St. Vicelin (Pasto-
raler Raum Ostsee-Holstein) das 
Format „Church goes Pub“ am 
Donnerstag, 25. September, fort, 
dieses Mal mit Reinhold Beck-
mann als prominentem Gast in 
Plön. Anders als bisher beginnt 
die Veranstaltung bereits um 18 
Uhr in der Alten Schwimmhalle 
in Plön, Schlossgebiet 1. 
„Auffallend, gemütlich und ein-
ladend“ ist „Church goes Pub“ 
ein neu eingeschlagener Weg 
der Pfarrei St. Vicelin, um Kirche 
und Gesellschaft in Kontakt zu 

Church goes Pub mit Reinhold Beckmann
bringen. Für diese bereits sechste 
Auflage seit Juli 2023 wurde der 
Sportjournalist, Fußballkommen-
tator, TV-Moderator, Produzent, 
Autor und Musiker Reinhold 
Beckmann eingeladen. Auf dem 
Programm steht eine Mischung 
aus Lesung, Musik und Talk. 
Reinhold Beckmann erzählt und 
liest aus seinem tief berühren-
den Buch. Sein Spiegel-Bestseller 
über das Leben seiner Mutter 
Aenne ist ein Mahnmal gegen 
das Vergessen, gerade jetzt, da 
der Krieg wieder nach Europa 
zurückgekehrt ist - und zugleich 
ein Werk voller Liebe und Zuver-
sicht.
Das Leben von Reinhold Beck-
manns Mutter Aenne war früh 
von Verlusten gezeichnet. Bereits 
mit fünf Jahren war sie Vollwai-
se. Vier Brüder hatte sie, alle sind 
im Krieg gefallen. Und doch war 
es ein gelungenes Leben.
Anders als viele ihrer Generati-
on hat sie über ihre Trauer und 
Ängste nie geschwiegen. Aennes 
Brüder und Eltern blieben immer 
gegenwärtig, in Gesprächen, Fo-

tos, Gedenktagen und Erinnerun-
gen.
In seinem Buch erzählt Reinhold 
Beckmann die Geschichte seiner 
Mutter und von Franz, Hans, Al-
fons und Willi, zwischen hartem 
Alltag auf dem Dorf, katholischer 
Tradition und beginnender Dik-
tatur.
Und davon, was der Krieg mit 
Menschen macht, wenn keiner 
zurückkommt.
Ihr Leben lang hat das Schicksal 
ihrer Brüder Aenne nicht los-
gelassen – und es hat auch das 
Leben von Reinhold Beckmann 
geprägt: Gegen Krieg und Gewalt 
Haltung zu zeigen, war beiden 
selbstverständlich.
„Church goes Pub“ stellt eine 
wirkliche Alternative zu den tra-
ditionellen Kirchenangeboten 
dar und will Menschen errei-
chen, die sich sonst nicht so sehr 
für die Kirche interessieren. Alle 
sind herzlich willkommen, der 
Eintritt ist frei. Es wird um Anmel-
dung in der „Alten Schwimm-
halle“ gebeten, telefonisch unter 
04522 – 593 630.
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Täglich Mittagstisch bis 16 Uhr
versch. Gerichte ab 8,90 €

Täglich geö�net 12 bis 22 Uhr
Durchgehend warme Küche

Holsteiner Spezialitäten

23730 Neustadt · Rosengarten 50
Tel. 04561 - 16010

ehem. auf Gut Beusloe

Ein Vormittag auf dem Kartoffelacker
Kindergarten Schatzkiste besucht den Familienbetrieb Schumacher in Hassendorf

Hassendorf (t). Früh am Morgen 
herrschte gespannte Aufregung 
bei den Kindern des Kinder-
gartens „Schatzkiste“(DKSB) in 
Sarau. An diesem besonderen 
Tag durften die Kinder hautnah 
erleben, woher ein wichtiges 
Grundnahrungsmittel kommt: 
Die Kartoffel.
Der Ausflug führte zum Famili-
enbetrieb Schumacher in Has-
sendorf, wo die Kinder mit viel 
Freude und Neugier in die Welt 
der Landwirtschaft eintauchten. 
Schon zu Beginn wurde ge-
meinsam überlegt: 
Wie sieht eigent-
lich eine Kartoffel-
pflanze aus? An-
schaulich erklärte 
W o l f - H e i n r i c h 
Schumacher, dass 
aus einer gepflanz-
ten Kartoffel oft 
zehn oder sogar 
mehr neue Kar-
toffeln entstehen 
können. Ein faszi-
nierender Kreislauf 
der Natur.
Danach ging es 
direkt hinaus auf 
das Feld. Der gro-
ße Kartoffelroder 
wurde angeschal-
tet und Wolf-Hein-
rich Schumacher 
fuhr mit dem Ge-
spann über das 
Ackerland. 
Die Kinder 

arbeiteten in kleinen Gruppen. 
Einige standen an der Maschine 
und halfen dabei Steine und 
Erdklumpen vom Förderband 
zu entfernen. Andere liefen mit 
wachsamen Augen hinter dem 
Fahrzeug her und sammelten 
fleißig die liegen gebliebenen 
Kartoffeln auf. Besonders groß 
war die Freude, als sie erfuhren, 
dass sie diese am Ende mit nach 
Hause nehmen durften.
Nach dem Roden machten sich 
die Kinder zu Fuß vom Feld zum 
Hof Schumacher. Hier wurden 

die Kartoffeln noch einmal genau 
angeschaut. Kaputte oder grüne 
Kartoffeln wurden aussortiert und 
die übrigen Knollen nach Größe 
eingeordnet.
Dabei lernten die Kinder, dass 
nicht jede Kartoffel in den Ver-
kauf gelangt und dass Qualität 
eine große Rolle spielt.
Zum Abschluss wurden die Kar-
toffeln gewogen und in Tüten 
abgefüllt. So bekamen die Kinder 
einen vollständigen Einblick in 
den Weg der Kartoffel – von der 

Pflanze im Boden bis zum Ver-
kauf an die Kunden. Viele staun-
ten, wie viel Arbeit und Sorgfalt 
hinter einem so alltäglichen Le-
bensmittel steckt.
Der Ausflug war nicht nur lehr-
reich, sondern auch ein großes 
Abenteuer. Mit leuchtenden Au-
gen und Säcken voller eigener 
Ernte kehrten die Kinder zurück. 
Für alle Beteiligten war es ein 
rundum gelungener Tag, den sie 
sicher noch lange in Erinnerung 
behalten werden.

Stolz auf die reiche Ernte spricht aus diesem frohen Lachen.

Auf dem Förderband auf dem Feld wurde sor-
tiert. Fotos: hfr

Eutin (aj). Technologie, Know-
how und Trends entwickeln sich 
im Sanitär-, Heizungshandwerk 
beständig weiter und längst ist 
die Klimatechnik ein wesentli-
cher Bereich für die Anlagenpro-
fis. Was sich aber nicht ändern 
wird, ist die Bedeutung einer 
fundierten Ausbildung.
Wer qualifizierten Nachwuchs 
will, bildet aus. Eine Philoso-
phie, die man im Eutiner Fami-
lienbetrieb Cobobes von jeher 
lebt. Am 29. August konnte man 
die neuen Auszubildenden am 
Standort in der Lübecker Land-
straße 32 begrüßen. Vier junge 
Menschen legen hier den Grund-
stein für eine spannende und er-
füllende berufliche Zukunft voll 
vielversprechender Perspektiven. 
Begleitet und angeleitet werden 
sie von einem engagierten Team, 
das sich auf die gemeinsame Zeit 
freut. „Wer Interesse hat, bei uns 

Start in eine spannende Ausbildung bei Cobobes

Anika Ronja Anita Franke, Mino-Noel Schramm und Jannik Anders 
haben ihre Ausbildung zu Anlagenmechaniker*innen SHK begon-
nen, Cecilia Madlen Dahm wird zur Kauffrau für Büromanagement 
ausgebildet. Cobobes-Geschäftsführer Sebastian Dose (re.) und 
Frank Grage (Technischer Betriebsleiter, li.) hießen sie willkommen. 

Foto: hfr

ein Praktikum zu absolvieren, 
um ins Arbeitsleben hineinzu-
schnuppern, oder sich um einen 
Ausbildungsplatz bewerben will, 
kann dies gern initiativ über un-
sere Website www.cobobes.de 
tun“, sagt Geschäftsführer Sebas-
tian Dose.  
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Erlöse erfüllen Kinderwünsche:

Der Wielener Flohmarkt ist 
ein ganz besonderer

Wielen/ Wahlstorf (los). Ob 
Live-Musik, bestelltes Essen zu 
Silvester oder ein schöner Aus-
flug: Die Spenden aus der Floh-
marktaktion auf dem Wielener 
Seehof, Am Beek 9-11, Ge-
meinde Wahlstorf, erfüllen stets 
Herzenswünsche. Es sind die 
Wünsche der (großen) Kinder 
aus Wohngruppe und Werkstatt 
der Lebenshilfe. Am Sonntag, 
7. September, füllt sich der alte 
Apfelgarten an der historischen 
Kate wieder ab 9 Uhr mit Be-
suchern, die an den Ständen 
nach schönen und nützlichen 
Dingen Ausschau halten. Und 
wer sich jetzt noch als Anbie-
ter einklinken möchte, kann 
bis Freitag, 5. September, bei 
Familie Mader seine Anmel-
dung durchgeben (Telefon: 
04342 – 864 92). Neben einer 
Standgebühr von 5 Euro ist ein 
Kuchen zu entrichten, denn es 
geht um Erlöse für diesen be-
sonders guten Zweck. „Es sind 

30 Bewohner in der Wohn-
gruppe, die davon profitieren“, 
erzählt Annelie Mader, die 
sich zusammen mit ihrer Un-
terstützerin Gerda Schellbach-
Gondelsen Jahr für Jahr für 
dieses Wunscherfüller-Projekt 
einsetzt. Bereits jetzt werde für 
2026 gesammelt. Eine Gruppe 
mit Sohn Martin ist mit ihrem 
Betreuer auch am Sonntag vor 
Ort. Man kann sie kennenler-
nen, hier bei Klönschnack und 
Kaffee. Dabei erweist sich das 
gemütliche Café in der Scheu-
ne vielleicht als Herzstück der 
Veranstaltung, denn wer es 
sich hier gut gehen lässt, füllt 
zugleich den Spendentopf. 
Darüber hinaus gibt es noch 
wahlweise Grillwurst im Bröt-
chen und Waffeln, natürlich 
auch Getränke, und alles für 
den guten Zweck. Legendär ist 
und bleibt aber das Kuchenan-
gebot. „Die gehen wie warme 
Semmeln“, sagt Annelie Mader.

Bad Segeberg (tgr). Seit 42 Jahren 
ist Stefan D. Polizist und hatte in 
den Jahrzehnten im Streifen- und 
Einsatzdienst die eine oder ande-
re brenzlige Situation im Dienst 
zu bewerkstelligen. Trotzdem 
blieb der Schutzpolizist – bis auf 
ein paar kleinere Blessuren - bis-
lang unverletzt. Gut zweieinhalb 
Jahre vor seiner anstehenden 
Pensionierung aber zog sich der 
Beamte erstmals im Einsatz eine 
erhebliche Verletzung zu.
Am 22. Januar dieses Jahres ist 
der gebürtige Flensburger beim 
Polizei-Autobahn- und Bezirks-
revier Segeberg im Dienst, als in 
der Nacht die Alarmanlage eines 
in der Innenstadt gelegenen Ju-
weliergeschäfts einen Einbruch 
meldet und damit sowohl die po-
lizeiliche Alarmierung als auch 
eine Fahndung auslöst. 
Stefan D. wird gemeinsam mit 
weiteren Kolleginnen und Kolle-
gen mit der Verfolgung der flüch-
tigen Täter beauftragt. Gedan-
kenschnell platziert sich Stefan 
D. hinter einen Sichtschutz in der 
Annahme, dass einer der davon-
laufenden Täter auf seiner Flucht 
diese Stelle passieren müsste. 
Der Einsatzbeamte soll Recht be-
halten. Es gelingt ihm, den min-
destens dreißig Jahre jüngeren 
und aggressiven polnischen Täter 
zu fassen. 
Anerkennend äußerte sich später 
D. Vorgesetzter zum Vorgehen 
des Schutzpolizisten. D. habe 
sich bei der Einsatzwahrneh-
mung pflichtbewusst und vor-
bildlich verhalten.  Dabei hebt 
er das Vorgehen des Streifen-
beamten heraus, sich bei dem 
heiklen Einsatz einen strategisch 
günstigen Standort für die Fest-
nahme des herannahenden Tä-
ters gesucht und einen beherzten 
Zugriff vorgenommen zu haben. 
„Dabei war D. bewusst, dass 
derartige Festnahmen auch zu 
eignen Körperschäden führen 
können“, stellt der Stellvertreten-
de Revierleiter/ Führungsbeamte 
fest. 
Bei der Ergreifung des polizeilich 

bereits häufiger in Erscheinung 
getretenen und gewaltbereiten 
Mannes hat sich D. nämlich ei-
nen doppelten Bänderriss zuge-
zogen, wie eine MRT-Untersu-
chung tags darauf ergibt. Drei 
Monate ist Stefan D. anschlie-
ßend dienstunfähig.
„Zuerst hatte ich keine Schmer-
zen verspürt, wohl auch, weil 
ich so unter den Eindrücken des 
Einsatzgeschehens stand. Ich war 
einfach voller Adrenalin“, erin-
nert sich der Polizeihauptmeister. 
Er habe den heftigen Widerstand 
leistenden Beschuldigten sogar 
noch ins Krankenhaus begleitet.
Bei der späteren Gerichtsver-
handlung wird der Beschuldigte 
rechtskräftig zu einer Freiheits-
strafe von zwei Jahren und sie-
ben Monaten verurteilt. Nicht 
nur wegen des Einbruchs, son-
dern vor allem auch wegen Wi-
derstands gegen Vollstreckungs-
beamte.
Gut sieben Monate später nach 
dem Einsatz, die Verletzung ist 
weitestgehend verheilt, erhält 
Stefan D. aus den Händen von 
Andreas Breitner, dem Vorsit-
zenden des Hilfs- und Unterstüt-
zungsfonds für Polizeibeschäftig-
te und deren Familien in Not, für 
sich und seine Lebensgefährtin 

Zuwendung für verletzten Polizeibeamten: 

Doppelter Bänderriss bei Festnahme eines 
Einbrechers

den Gutschein für einen 7-tägi-
gen Erholungsaufenthalt im All-
gäu. 
„Dieser Sachverhalt unterstreicht 
noch einmal die vielfältigen Ge-
fahren, denen Polizistinnen und 
Polizisten im Einsatz ausgesetzt 
sein können“, sagt Andreas Breit-
ner. Die unberechenbare Gefahr 
sei ständiger Wegbegleiter der 

Beamtinnen und Beamten im 
Streifen- und Einsatzdienst. Dies 
habe vor allem die Tötung ei-
nes 34-jährigen saarländischen 
Polizisten und zweifachen Fa-
milienvaters am 21. August in 
Ausübung des Dienstes auf tra-
gischste Art und Weise vor Augen 
geführt, so der ehemalige Innen-
minister.
„Die Polizistinnen und Polizisten 
tragen als Repräsentanten des 
Staates ihre Haut rund um die 
Uhr buchstäblich zu Markte. Sie 
müssen deshalb auf die uneinge-
schränkte gesellschaftliche Soli-
darität vertrauen können“, stellt 
Andreas Breitner fest.
Die Zuwendungen des Hilfs- und 
Unterstützungsfonds an Beamtin-
nen und Beamte, die im Dienst 
körperlich oder seelisch zu Scha-
den gekommen sind, seien ein 
Zeichen der Anteilnahme und 
Verbundenheit.
Bei Stefan D. ist die Intention des 
karitativen Fonds angekommen. 
„Ich freue mich sehr über die 
Initiative des Polizeihilfsfonds. 
Damit habe ich nicht gerechnet“, 
strahlt Stefan D. bei der Überga-
be. 

Stefan D. (li.) und Andreas Breitner, Vorsitzenden des Hilfs- und Un-
terstützungsfonds für Polizeibeschäftigte und deren Familien in Not, 
bei der Übergabe des Reisegutschein. Foto: Gründemann
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Wir helfen bei der Gartenpflege!

Tel. 04561 - 52 53 89-1
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„Hitchcock querbeet“
Start der Plakatausstellung in der Kreisbibliothek Eutin

Eutin (t). Der Countdown für die „4. Eutiner 
Hitchcock-Days“ läuft: Mit der Eröffnung ei-
ner neuen Plakatausstellung in der Kreisbib-
liothek am Schlossplatz 2 startet die Veran-
staltungsreihe am Sonnabend, 6. September, 
um 11 Uhr ganz offiziell.
In der Galerie der Bücherei sind rund 30 Ver-
anstaltungs- und Filmplakate aus der Hitch-
cock-Sammlung von Festivalinitiator Volker 
Graap zu sehen. Neben Werbe- und Ver-
anstaltungsplakaten von Ausstellungen und 
Events über Hitchcock oder von Bilderschau-
en über Fotografen, die Hitchcock als Motiv 
gewählt haben, werden eine Reihe französi-
scher Großplakate bekannter Filmklassiker 
präsentiert. Allesamt Exponate, die in den 
vergangenen 40 Jahren von dem Hitchcock-
Fan aus Preetz zusammengetragen wurden.
Während die französischen Plakate allein 
schon wegen ihrer Größe – das Format misst 
120x160 Zentimeter – beeindrucken, bele-
gen die Veranstaltungsplakate, wie werbe-
wirksam das berühmte Profil des Meisterre-
gisseurs einst war und heute auch noch ist. 
Das Technologieunternehmen Apple hat sich 
für seine legendäre „Think different“-Kam-
pagne eines Hitchcock-Porträts bedient. Be-
kannte Fotografen wie Robert Lebeck, Albert 
Watson oder Philippe Halsman haben Hitch-
cock vor die Kamera bekommen und teils 
ikonische Bilder von der imposanten Erschei-
nung im dunklen Anzug kreiert, die dann 
ihren Weg auf Ausstellungsplakate fanden. 
Grafiker haben sich vom unverwechselbaren 

Profil Hitchcocks inspirieren lassen und ihm 
eindrucksvoll in Szene gesetzt.
Die Plakatausstellung läuft bis zum 27. Sep-
tember zu den regulären Öffnungszeiten der 
Kreisbibliothek Eutin: dienstags und freitags 

Im Rahmen einer Werbekampagne für das Babylon Kino Berlin gestaltete Grafiker Luca Bo-
goni 2007 dieses witzige Plakat mit Hitchcock-Zitat, das Sammler Volker Graap in der Aus-
stellung neben vielen anderen zeigt. 		   	 Foto: Jabs

„Ein Sommernachtstraum“ im Binchen
Eutin (t). Der Kulturbund Eutin 
e.V.startet in die neue Spielzeit: Am 
Sonnabend, 6. September, um 20 
Uhr wird auf der Bühne im Binchen 
FilmKunstTheater, Albert-Mahlstedt-
Str. 2, in Eutin „Ein Sommernachts-
traum“ von William Shakespeare 
in einer Inszenierung der Bremer 
Shakespeare Company zu sehen.
Der Kulturbund startet in seine neue 
Spielzeit mit einer der bezaubernds-
ten Komödien von William Shakes-
peare um vierfache Liebesverwirrun-
gen, Streit, Eifersucht, Täuschungen 
und Versöhnungen, garniert mit 
einem Spritzer Zauber, Magie und 
Ironie. 
Der Herrscher von Athen, Theseus, 
hat seine Braut Hippolyta als Kriegs-
beute mitgebracht und zwingt sie zur Heirat. 
Auch Hermia soll zur Heirat gezwungen 
werden - mit Demetrius.  Aber Hermia wei-
gert sich, Demetrius zu heiraten, sie liebt 
Lysander und flieht mit ihm des Nachts in 
den Wald. Doch Demetrius ist ihnen auf den 
Fersen, allerdings heftet sich an seine Fersen 
die schöne Helena, die ihn schon lange ver-
geblich anhimmelt. Aber was kann schon gut 
werden in diesem nächtlichen Wald, dessen 
Herrscher, der Elfenkönig Oberon, heillos 
zerstritten ist mit seiner Frau Titania - statt 
Liebe ist nur Eifersucht zwischen den beiden. 

Dieses Verwirrspiel mit einem erstaunlichen 
Happy-End, mehrfach verfilmt und immer 
wieder neu inszeniert, kommt jetzt in einer 
in einer rasanten und fantasievollen Interpre-
tation auf die Bühne des Binchen. Nur vier 
Schauspieler und Schauspielerinnen spielen 
sämtliche Rollen und ziehen das Publikum in 
eine magische Mischung aus Humor, Phanta-
sie und düsterem Traum. 
Und es gibt auch noch ein besonderes High-
light: die musikalische Begleitung, speziell 
komponiert von dem britischen Musikdi-
rektor Simon Slater, dessen Arbeiten schon 

Die Bremer Shakespeare Company spielt „Ein Mitt-
sommernachtstraum“.� Foto: hfr

in diversen Theater-, Radio-, Film- und TV-
Produktionen zu hören waren. Karten gibt es 
wie üblich zum Preis  zwischen 16 und 12 
Euro im Vorverkauf bei „Baptistas Laden“ in 
der Lübecker Straße 10, in Eutin, unter Tele-
fon 04521-858 14 08 und als Reservierung 
unter kulturbund-eutin@gmx.de. Da es ein 
Abostück ist, liegen nur wenige Restkarten an 
der Abendkasse.

von 9.30 bis 18 Uhr, mittwochs und sonn-
abends von 9.30 bis 13 Uhr sowie donners-
tags von 9.30 bis 19 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Infos zu allen weiteren Veranstaltungen sind 
online auf www.hitchcock-days.de zu finden.
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Auktionshaus-Nord kauft an
Schmuck aller Art. 

Gold - Silber - Modeschmuck
- Edelsteine

Tel: 0152 / 06548619

Auktionshaus-Nord kauft an.
Edle Handtaschen & Koffer, 

Luxus Marken Kleidung u.v.m.
Tel: 0152/06548619

Auktionshaus-Nord kauft an.
Porzellan - Keramik -

Glas-Figuren - Geschirr -
Teller - Vasen.

Tel: 0152/06548619

Hospizinitiative Eutin e.V. und Kreisbibliothek laden ein:

Buchclub zum Thema Trauer – jetzt anmelden
Eutin (t). Die gebürtige Londo-
nerin Louise Brown zog als Teen-
ager nach Eutin. Heute arbeitet
sie als Autorin und Trauerredne-
rin in Hamburg. Dort wird sie oft 
nach Tipps für Bücher gefragt, die 
gerade in der Trauerzeit trösten 
und begleiten können. Unter der 
Anleitung von der Autorin bietet 
die Kreisbibliothek Eutin einen 
neuen Buchclub an. In regel-
mäßigem Abstand wird Louise 
Brown an einem Abend in der Bi-
bliothek mit den Teilnehmenden
Bücher besprechen, die gerade in 
herausfordernden Zeiten trösten 
und inspirieren können. Ob Ro-
mane oder Sachbücher: Für den 
Buchclub wird Louise Brown alte 
und neue Titel aussuchen, die in 
Zeiten des Verlustes entspannen, 
ermuntern und begleiten kön-
nen. Zum Buchclub treffen sich 
die Teilnehmer*innen in der Bi-
bliothek, um über ein Buch zu 
sprechen, das sie vorab zuhause 
gelesen haben. Unter der Anlei-
tung von Louise Brown werden 
am Abend offen und wertfrei 
Leseerfahrungen ausgetauscht, 
sowie Buch und Autor*in näher
angeschaut. Dabei wird auch 
die Frage gestellt, wie Literatur 
in Zeiten von Verletzbarkeit und 
Trauer stützen kann und welche 

neuen Perspektiven man durch 
die Geschichten anderer auf das 
Leben gewinnen kann. Louise 
Brown, geboren 1975 in London, 
zog als Jugendliche mit ihrer Fa-
milie ins norddeutsche Osthol-
stein. Sie studierte Politikwissen-
schaft in Nordengland, Kiel und 
Berlin. Sie ist Journalistin und seit 
einigen Jahren auch als Trauer-
rednerin in Hamburg tätig. Dort 
moderierte sie auch das erste 
„Death Café“. In ihrem Podcast 
„Meine perfekte Beerdigung“ 
spricht sie mit Menschen darü-
ber, wie sie einmal verabschiedet 
werden wollen. Louise Brown 
lebt mit ihrem Partner, zwei Kin-

dern und Hund in Hamburg. Für 
den Buchclub muss man keine 
Vorkenntnisse mitbringen. Der 
Abend ist für alle, die gerne le-
sen oder für die, die wieder mehr 
lesen möchten, oder für die, die 
gerne neue Bücher entdecken 
möchten. Der Buchclub richtet 
sich nicht nur an Menschen, die 
sich aktuell mit einem Verlust 
befassen, sondern auch an alle, 
deren Verlusterfahrungen länger
zurückliegen. Sowie an alle Men-
schen, die sich gern mit Themen 
wie Liebe, Verlust, Sterben und 
Natur beschäftigen, oder die sich 
mithilfe der Gespräche und Bü-
cher für herausfordernde Zeiten 

Die Journalistin und Trauerrednerin Louise Brown moderiert den 
Buchclub zum Thema Trauer. 			   Foto: Axel Martens

wappnen möchten. Konkret sieht 
es beim Buchclub so aus, dass 
alle Teilnehmenden das Buch 
im Voraus lesen. Dabei kann es 
hilfreich sein, sich vorab zu no-
tieren: Welche Seiten oder Passa-
gen berühren einen besonders? 
Welche findet man aussagekräf-
tig und warum? Konnte man das 
Buch zügig oder nur schwer le-
sen? Was hat man vom Buch für 
sich besonders mitgenommen?
Wer da noch unsicher ist, braucht 
sich keine Sorgen zu machen: Vor 
dem Lesen bekommen alle Teil-
nehmenden von Louise Brown 
per E-Mail einige Gedanken und 
Impulse zum Buch zugeschickt, 
die beim Lesen beachtet werden 
können, aber nicht müssen. Der 
Buchclub findet am Dienstag, 
14. Oktober, um 18.30 Uhr statt 
und dauert ca. 90 Minuten. Der 
Abend ist kostenfrei. Um telefo-
nische Anmeldung unter Telefon 
04521-788 740 wird gebeten, da 
die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Die Anmeldung ist ab sofort mög-
lich. Die Buchhandlung Hoff-
mann in Eutin wird alle Titel, die 
beim Buchclub gelesen werden, 
vorrätig haben. Der Buchtitel für 
den Buchclub am 14. Oktober ist 
„Hase und ich“ von der Autorin 
Chloe Dalton.

Interdisziplinäre Tagung mit Abendvortrag:

„Gefangenschaft erzählen in der Frühen Neuzeit“ 
Eutin (t). Die Eutiner Landes-
bibliothek lädt Interessierte zur 
wissenschaftlichen Tagung „Ge-
fangenschaft erzählen in der Frü-
hen Neuzeit“ vom Donnerstag, 
11. September, bis Freitag, 12. 
September, mit Eröffnungsvortrag 
von Prof. Dr. Andreas Bähr „Der 
Kurpfälzische Robinson“ am 
Mittwoch, 10. September, um 19 
Uhr ein. 
Die Tagung der Forschungsstelle 

zur historischen Reisekultur spürt 
dem Thema Gefangenschaft in 
der Geschichte vom 16. bis frü-
hen 19. Jahrhundert nach. Ein 
Thema, das mit den vielen offen 
ausgetragenen Konflikten und 
Kriegen in Osteuropa, dem Na-
hen Osten und Afrika leider im-
mer noch traurige Aktualität be-
sitzt. Nicht zuletzt während der 
COVID-Pandemie konnte welt-
weit im Ansatz erfahren werden, 
wie es sich anfühlt, eingesperrt 
zu sein. Doch wie erging es in 
der frühen Neuzeit etwa See-
leuten, die auf dem Mittelmeer 
Korsaren in die Hände fielen und 
sich daraufhin als Sklaven auf 
Märkten oder Galeeren wieder-
fanden? Oder Abenteurern, die 
in der fernsten Südsee auf Inseln 
strandeten? Wie wurde über die 
„menschliche Beute“ der Urein-
wohner im frisch kolonisierten 
Nordamerika berichtet? 
Was schrieben Männer und 
Frauen, die aus religiösen oder 
politischen Gründen in Haft sa-
ßen, in ihren Briefen oder Tage-
büchern? Wissenschaftler aus 

ganz Deutschland und Spanien 
werden diesen Fragen nachge-
hen und beleuchten, wie durch 
die Jahrhunderte aus der Gefan-
genschaft und über sie erzählt 
wurde.
Den Anfang macht Andreas Bähr 
mit seinem öffentlichen Abend-
vortrag, der wieder in Kooperati-
on mit den Freunden der Eutiner 
Landesbibliothek e. V. veranstal-
tet wird. 
Auf den Spuren des „Kurpfälzer 
Robinson“, Michael Heberer, be-
gibt er sich ins 16. Jahrhundert. 
Interessierte sind herzlich einge-
laden, ihn ohne Eintritts- oder gar 
Lösegeld dorthin zu begleiten. 
Am 11. September eröffnet die 
Tagung mit Grußworten von Pe-
tra Kirner, Kreispräsidentin des 
Kreises Ostholstein, Anja Sierks-
Pfaff, Geschäftsführerin der Stif-
tung Eutiner Landesbibliothek 
und Prof. Dr. Axel E. Walter, Lei-
ter der Eutiner Landesbibliothek 
und einer sich anschließenden 
Einleitung der wissenschaftli-
chen Leitung Prof. Dr. Alexan-
der Schunka (Freie Universität 

Berlin), Prof. Dr. Volkhard Wels 
(Freie Universität Berlin) sowie 
Dr. Jost Eickmeyer (Eutiner Lan-
desbibliothek). 
Die Tagungsgebühr für Nicht-
Referenten beträgt 10 Euro, eine 
Online-Teilnahme ist möglich 
und kostenlos. Anmeldung wer-
den per E-Mail an info@lb-eutin.
de oder unter Telefon 04521-788 
770.

„Schau-Platz Barbarischer Scla-
verey“ von Wiering/Hertel, 
1694 (Detail); Original Eutiner  
                         Landesbibliothek
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Auktionshaus-Nord kauft an.
Briefmarken - Münzen

& Medaillen u.v.m.
Tel: 0152/06548619

Auktionshaus-Nord kauft an.
Silberwaren & Zinn aller Art 

auch versilbert.
Tel: 0152/06548619

Auktionshaus-Nord kauft an.
Musikinstrumente 

aller Art.
Tel: 0152/06548619

Marktmusik mit Los Flamenquitos

Los Flamenquitos bringen spanische Klänge nach Eutin.       Foto: hfr

Eutin (t). Am Sonnabend, 6. Sep-
tember, findet um 11 Uhr vor 
dem „Weingeist“, Markt 9a, die 
September-Ausgabe der Markt-
musik statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. Die 
„Kleinkunst in Gross“-Veran-
staltungsagentur organisiert das 
Format als Wiederaufnahme des 
„Wochenmarkt-Jazz“ zum dritten 
und letzten Mal in diesem Jahr. 
Los Flamenquitos sind drei Her-
ren aus Hamburg, die in die Welt 
des Flamencos einladen. Die 
Band steht für authentische, spa-

nische Klänge, leidenschaftlichen 
Gesang und energiegeladene 
Rhythmen, die alle in Bewegung 
bringen. Mit einer Mischung aus 
traditionellem Flamenco, Rumba 
und modernen Einflüssen schaf-
fen die Musiker ein einzigartiges 
Konzerterlebnis, das gleicherma-
ßen zum Tanzen, Mitklatschen 
und Träumen einlädt. Kraftvolle 
Stimmen, virtuose Gitarren und 
temperamentvolle Percussion 
entführen das Publikum direkt in 
die Welt des Südens - voller Son-
ne, Feuer und Emotionen.

Die besten Rezepte – für Mittagstisch und Miteinander
Margreth Kania ist eine feste Größe in ihrer Gemeinde

Eutin (aj/t). Ende Juli feierte 
Margreth Kania ihren 90. Ge-
burtstag. Grund genug für Pas-
tor Philipp Bonse, die Jubilarin 
in ihrer Wohnung zu besuchen. 
Die beiden verbindet viel, ist 
Margreth Kania doch seit vielen 
Jahren in uunterschiedlichen Be-
reichen des Gemeindelebens der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche 
Eutin im Einsatz. Ein Beispiel für 
ihr unermüdliches Engagement 
ist der Mittagstisch, an dem sich 
Woche für Woche Menschen zu 
einem gemeinsamen Essen im 
Gemeindesaal zusammenfin-
den. Für die frisch zubereiteten 
Speisen sorgen ehrenamtliche 
Kochteams. Als Mitglied der ers-
ten Stunde erinnert sich Margreth 
Kania bestens an die Anfänge: 
„Das begann alles auf dem Fuß-
ballplatz! Die Jungs von Propst 
Wiechmann und Monika Gerten-
bach von der Tafel Eutin haben 
dort zusammen gespielt“, erzählt 
sie. Die Eltern plauschten und es 
war Monika Gertenbach, die be-
fand: „Eigentlich bräuchten wir 
so etwas wie einen Mittagstisch!“ 
Propst Matthias Wiechmann lud 
promt zu einem ersten Treffen 
ein, zu dem sich gleich zwölf 
Frauen einfanden. „Am 17. Au-
gust 2001 haben wir dann zum 
ersten Mal gekocht: Hähnchen 
mit Soße und Reis“, berichtet 
Margreth Kania im Gespräch mit 
ihrem Pastor. Elf Premieren-Gäs-

te zählte man – und es wurden 
schnell immer mehr.
Der Gemeindesaal war groß 
genug, allein die Küche musste 
erstmal aufgerüstet werden: „Im 
Laufe der Zeit bekamen wir eine 
neue Küche aus Edelstahl mit 
großem Herd und professioneller 
Spülmaschine“, so Kania. Und 
natürlich musste immer mal wie-
der etwas neu gekauft werden. 
Wichtig: Das Gesundheitsamt in 
Eutin unterstützte von Anfang an: 
„Sie waren immer sehr zufrieden 
mit uns“, merkt die 90-Jährige an. 
Gekocht wurde im einheitlichen 
Kittel-Outfit. Das Besondere am 
Mittagstisch war stets und ist bis 
heute der große Zusammenhalt 
in den Kochgruppen. Zunächst 
gab es da nur wenig Wechsel, 
alle blieben beieinander: „Und 
wir haben abgemacht, dass wir 
kochen wie bei Muttern“, erklärt 
Margreth Kania. Eingekauft wird 
nach Möglichkeit saisonal, re-
gional und ökologisch. „Außer-
dem machen wir alles selbst, die 
Bratenansätze oder die Soßen, 
die sind mit echter Mehlschwit-
ze“, erläutert sie die Philosophie 
hinter den Rezepten. Die dürfen 
auch aus der eigenen Kindheit 
stammen: „Zum Beispiel gab es 
mal eine ostpreußische Butter-
milchsuppe. Das kennt heute 
doch keiner mehr!“, betont die 
rüstige Eutinerin.
Gefragt nach einem besonderen 

Highlight in den 
vielen Jahren, 
muss sie nicht 
lange überlegen: 
„Am schönsten 
war es, wenn uns 
einmal im Jahr 
die DEHOGA 
zum Weihnachts-
essen eingela-
den hat!“ Ganz 
wichtig sei aber 
auch die Un-
terstützung, die 
der Mittagstisch 
erfahre: Man-
che Gäste brin-
gen eingeweckte 
Pflaumen, Äpfel 
oder Kürbisse 
mit, die dann 
verarbeitet wer-
den. Und von der 
Schlachterei gab 
es auch schon 
mal Rippen oder Knochen für die 
Suppe oder Grünkohl im Winter: 
„Bei uns wird alles verwertet!“, 
das ist wichtig.
Im nächsten Jahr feiert der Mit-
tagstisch sein 25-jähriges Beste-
hen. Hat Margreth Kania dafür 
einen Wunsch? „Hoffentlich 
bleibt der Mittagstisch bestehen, 
denn er wird wirklich gebraucht! 
Für manche Menschen ist es das 
einzige Mal in der Woche, dass 
sie eine warme Mahlzeit be-
kommen. Ich finde es toll, dass 
der Mittagstisch für alle offen ist 
– und sich nur durch Spenden 
finanziert“, lautet die Antwort. 
Der Eutiner Mittagstisch trifft sich 
immer am Freitag um 12 Uhr im 

Verstärkung 
dringend gesucht

Gemeindesaal an der St. Michae-
lis-Kirche. Alle sind herzlich will-
kommen.
Bleibt die Frage, die viele 90-Jäh-
rige hören: „Haben Sie denn 
auch ein Rezept, wie man so alt 
wird?“ Margreth Kania hat eines: 
„Ich mache mir keinen Stress. 
Morgens stehe ich früh auf und 
abends gehe ich früh ins Bett. 
Schlafen ist wichtig! Und immer 
mal eine Pause machen. Dann 
sitze ich am liebsten am Fenster 
und stricke.“

90 Jahre jung: Margreth Kania hat den Eutiner 
Mittagstisch mit aus der Taufe gehoben.                                                     	
		  Foto: Bonse/hfr

Sie kochen gern und würden 
das gern im Team für eine große 
Runde tun? 
Dann sind Sie beim Eutiner 
Mittagstisch richtig. Gesucht 
werden Menschen, die dafür 

sorgen, dass freitags im Ge-
meindesaal an St. Michaelis 
geschmaust werden kann. Alle 
Informationen dazu gibt es 
im Kirchenbüro unter Telefon 
04521-70130.
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Auktionshaus-Nord kauft an.
Uhren aller Art auch 

defekt u.v.m.
Tel: 0152/06548619

Auktionshaus-Nord kauft an.
Gemälde - Grafiken - Aquarelle - 

Radierungen - Stiche -u.v.m.
Tel: 0152/06548619

Dank an Ersthelfer*innen und Konfliktlotsen
Süsel (t). Seit nunmehr zwei Jah-
ren ist der Schulsanitätsdienst ein 
zentraler Bestandteil der Grund-
schule Süsel. Unter der täglichen 
Leitung von Dirk Melling (DKSB 
OH) und der Unterstützung in 
den Fortbildungskursen durch 
Angelika Schlichting vom Ju-
gendrotkreuz Süsel, haben sich 
die jungen Ersthelfer*innen als 
unverzichtbare Stütze im Schul-
alltag etabliert. 
Derzeit setzen sich 21 engagier-
te Schüler*innen der dritten und 
vierten Klassenstufe ehrenamt-
lich für Ihre Mitschüler*innen 
ein. Zu Beginn eines jeden 
Schuljahres absolvieren sie eine 

ganztägige Grundausbildung 
in Erster Hilfe und erstellen an-
schließend einen Dienstplan, 
der regelt, wer wann für verletz-
te oder kranke Mitschüler*innen 
da ist. Die regelmäßige Ausbil-

dung und der praktische Einsatz 
stärken das Verantwortungs-
bewusstsein und fördern die 
Teamfähigkeit. Mit dem Ende 
der Grundschulzeit im Sommer 
verließen die Viertklässler*innen 
die Schule. Die Lehrkräfte und 
Dirk Melling bedanken sich mit 
höchster Wertschätzung für die 
letzten zwei Jahre und freuen 
sich ab dem 22. September auf 
die neuen Schulsanitäter*innen, 
die dann die Grundausbildung 
beginnen: „Sie tragen dann wei-
terhin elementar zu einer verant-
wortungsvollen und hilfsbereiten 
Gemeinschaft bei“, so die Ver-
antwortlichen.

Junge 
Streitschlichter*innen 

übernehmen 
Verantwortung

Kürzlich wurden an der 
Schule zudem die neuen 
Konfliktlots*innen, welche 
unter der Leitung von Schul-
sozialarbeiter Dirk Melling 
nach den Sommerferien aus-
gebildet werden, mit der 
symbolischen Übergabe der 
Konfliktlots*innenwesten durch 
die Viertklässler*innen in einer 
kleinen Zeremonie vorgestellt. 
Sie folgen auf die Schüler*innen 
der jetzigen dritten Klasse und 
werden dann selbstständig die 
Schulpausenhöfe zusammen mit 
Lehrkräften betreuen und ihren 
Mitschüler*innen in Konfliktsi-
tuationen zur Seite stehen. Un-
ter anderem werden sie durch 

vermittelnde Gespräche dafür 
sorgen, dass sich Streitigkeiten 
unter Schüler*innen schnell 
und konstruktiv lösen lassen. 
„Es macht Spaß, anderen zu 
helfen“, erklärt ein stolzer neu-
er Lotse. Die einjährige Ausbil-
dung ist so strukturiert, dass die 
Kinder eine Vielzahl an sozialen 
Fähigkeiten, unter anderem das 
Einleiten von Konfliktgesprä-
chen und Neutralität erwerben. 

Melling betont die Bedeutung 
dieser freiwilligen Tätigkeit: „Es 
ist keineswegs selbstverständ-
lich, dass Kinder bereit sind, 
neben dem Schulalltag Zeit 
und Energie für diese verant-
wortungsvolle Aufgabe zu op-
fern.‘‘ Insgesamt engagieren sich 
mittlerweile 42 Schüler*innen 
aus den Klassenstufen 3 und 
4 als Konfliktlots*innen und 
Schulsanitäter*innen‘‘.

Fotos: hfr

Sommerfest sorgte für unvergesslicher Momente
Eutin (t). Am 1. August fand das 
alljährliche Sommerfest der „Cor-
nils Kinderinsel am Schlossgar-
ten“ statt, und wieder einmal war 
es ein voller Erfolg: Bei strahlen-

dem Sonnenschein versammelten 
sich zahlreiche Familien, Freunde 
und Gäste auf dem Außengelände 
der Einrichtung, um gemeinsam 
einen fröhlichen und unvergess-

Die neue Kita am Alten Bauhof feierte 
ein stimmungsvolles Sommerfest – mit 
viel Spaß für die Kids.             Fotos: hfr

lichen Tag zu erleben. Das bun-
te Programm startete mit dem 
berührenden Theaterstück „Die 
kleine Raupe Nimmersatt“, 
das von den Kindergarten- 
und Krippenkindern vorge-
führt wurde. Die liebevolle 
Inszenierung brachte viele 
Tränen der Rührung mit sich 
und zeigte die kreative Sei-
te der kleinen Akteure.  Für 
Spaß und Action sorgten 
eine Hüpfburg, die Dart-Tor-
Wand des Jugendzentrum 
Lübeck, das Spielmobil vom 
Kiwanis Club Ostholstein 
und das Kinderschminken. 
Während die Kinder spiel-
ten, nutzten die Erwachse-
nen die Gelegenheit zum 
Austausch und Genuss des 
Grillbüfetts bei diesem fröh-
lichen Beisammensein. Und 
nicht zuletzt fand auch die 
Tombola mit vielen tollen 

Preisen – gestiftet von zahlreichen 
Firmen und Organisationen – bei 
Groß und Klein besten Anklang.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Kfz- & Reifen-
service

Plöner Str. 137 Ecke Braaker Str.
Eutin • Tel. 04521/7947700

www.wolter-sohn.de

Leihanhänger
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSEN

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, alle Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo-So - 0163-620 86 70 

BMW 120D EZ 2/08, 97 Tkm, sil-
berm., TÜV 4/27, Autom., GSHD
u.v.m. 6.500,- €, Tel.: 04521-3502

Bastler sucht PKW, gern auch de-
fekt, tüvfällig, o.ä. bis ca 5000,- €.
Tel. 0171-4566675

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Youngtimer Golf 4, 1,6 Edition, 101
PS, Automatik, erst 127 TKM, TÜV
3/27, elektrisches Glasschiebedach/
Fensterheber, Klimatronik, Allwet-
terreifen auf Alu 24/25 für 3.000,-
€. viel Technik erneuert, Karosserie
rostfrei, Automatik schaltet butter-
weich, Zahnriemen, WAPU neu,
wegen Kaufs eines Oldtimers für
3.900,- € abzugeben. Tel. 0175-
4432646, r.kriko@web.de.

Eutin/Pelzerhaken (t). „Ein Fest 
für die Sinne“, so könnte der 
Auftritt des Shanty-Chors Eutiner 
Wind beim Foodtruck-Festival in 
Pelzerhaken beschrieben wer-
den.  Passend zu der kulinari-
schen Weltreise der Foodtrucks 
begleitete der Shanty-Chor 
Eutiner Wind die Gäste in sei-
nem zweistündigen Konzert mit 
schwungvollen Melodien und 
Geschichten über die Weltmee-
re. Bereits am Vortag gab der 
Chor in seinem neuen Outfit ein 

Konzert im Rahmen des Som-
merfestes und 20.-jährigen Jubi-
läums in der Pflegeeinrichtung 
Hausgemeinschaften am Priwall 
in Eutin. „Es war für den Chor 
wieder emotional berührend, ein 
Stück Abwechslung in den Alltag 
der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner zu bringen und zu sehen, 
wieviel Wärme und Zuneigung 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter den Betreuten und ihren 
Angehörigen entgegenbringen“, 
so Peter Ernst, 1. Shantyman.

Eutin (tgr). Insgesamt 310 Nach-
wuchskräfte haben am 1. August 
die Ausbildung für den mittleren 
Dienst oder das Studium für den 
gehobenen Dienst aufgenommen.
Allein auf Hubertushöhe hätten 
152 Polizeiobermeisteranwärte-
rinnen und -anwärter eine zwei-
einhalbjährige Ausbildung aufge-
nommen, davon 43 Frauen, wie 
Tina Hamer, die Sprecherin der 
Polizeidirektion für Aus- und Fort-
bildung und Bereitschaftspolizei 
(PD AFB), in einer Pressemittei-
lung berichtete. Drei Anwärterin-
nen und ein Anwärter starteten 
demnach die Ausbildung für den 
Dienst bei der Wasserschutzpoli-
zei.  
Das dreijährige Studium für den 
gehobenen Polizeivollzugsdienst 
an der FHVD in Altenholz hätten 
68 Frauen und 90 Männer auf-
genommen, und zwar 84 bei der 
Schutz-, vier Frauen und ein Mann 
bei der Wasserschutzpolizei so-
wie 69 bei der Kriminalpolizei (40 
davon sind Frauen).
Erkenntnisse des „reporter“, wo-

nach fast 30 Studierende für den 
gehobenen Dienst weniger als 
ursprünglich geplant eingestellt 
worden seien, dementierte Tina 
Hamer.  „Das ist so nicht richtig“, 
erklärte die Polizeihauptkommis-
sarin. Die ursprünglichen Pla-
nungszahlen seien auf 100 Ein-
stellungen für die LG 1.2 (mittlerer 
Dienst) und auf 150 für die LG 
2.1 (gehobener Dienst) festgelegt 
worden.  „Im laufenden Verfahren 
wurde erstmalig im Dezember 
durch das Ministerium bekannt-
gegeben, dass Mehreinstellungen 
vorgenommen werden können, 
um mögliche Defizite bei der Ein-
stellung im Jahr 2026 auszuglei-
chen“, so Hamer. Wenn möglich 
sollten von diesen 50 Mehreinstel-
lungen 25 im gehobenen Dienst 
(LG 2.1) und 25 im mittleren 
Dienst (LG 1.2) erfolgen. Später 
sei die Zahl erneut auf insgesamt 
60 zusätzlichen Einstellungen 
erhöht worden. „Es kam in der 
Folge zu acht Mehreinstellungen 
im gehobenen Dienst und zu 52 
Mehreinstellungen für den mitt-

Musikalische Begleitung aus 
Eutin

Shanty-Chor Eutiner Wind sang auf Foodtruck-
Festival und Sommerfest in Pflegeeinrichtung 

Shanty-Chor Eutiner Wind unter Leitung seines 1. Shantyman Peter 
Ernst (Vordergrund) in neuem Outfit beim Foodtruck-Festival in Pel-
zerhaken. Foto: Koch/hfr

2116 Bewerbungen für die Landespolizei
PD AFB: 152 statt 100 Polizeianwärterinnen und -anwärter starteten am 1. August

auf Hubertushöhe

leren Dienst. Die ursprünglichen 
Planungszahlen wurden erfüllt“, 
resümierte Tina Hamer.  Während 
es eine Warteliste für den mittle-
ren Dienst gebe, sei dies für den 
gehobenen Dienst allerdings ak-
tuell nicht der Fall, bestätigte die 
Pressesprecherin.
Das Einstellungs- und Auswahl-
verfahren sei in Zeiten des Fach-
kräftemangels und der hohen 
Konkurrenz auf dem Arbeitsmarkt 
herausfordernd gewesen, heißt es 
in der Presseinformation.  „Durch 
gezielte Werbemaßnahmen und 
Bewerberbindung konnten die 
geforderten Zahlen für die Einstel-
lungen erreicht werden“, so Ha-
mer weiter. 
Dabei habe sich das Format der 
so genannten „Polizei Inside-Ver-
anstaltungen“ in Eutin und den 
Polizeibehörden in der Fläche 
bewährt.  „Mit der Möglichkeit, 
auch ihre Polizei vor Ort näher 
kennenzulernen, entschieden sich 
Bewerberinnen und Bewerber 
zunehmend für eine Ausbildung 
oder ein Studium bei der Landes-
polizei“, berichtete Tina Hamer. 
Und auch die „Welcome-Days auf 
Hubertushöhe, bei denen Bewer-
berinnen und Bewerber begrüßt 

worden sein, die das Auswahlver-
fahren bereits erfolgreich durch-
laufen hätten, seien „äußerst po-
sitiv“ verlaufen. So seien deutlich 
weniger kurzfristige Absagen vor 
der Einstellung registriert worden. 
„Hier könnte das entstandene 
frühzeitige Zugehörigkeitsgefühl 
ursächlich gewesen sein“, vermu-
tet die Pressesprecherin.  Nach 
Angaben der PD AFB seien mit 
insgesamt 2116 Bewerbungen 
für den Polizeiberuf etwas mehr 
als im Vorjahreszeitraum gezählt 
worden.  
GdP-Regionalgruppe lobt Bemü-
hungen der Werbe- und Einstel-
lungsstelle 
Die Regionalgruppe AFB der 
Gewerkschaft der Polizei (GdP) 
würdigte das Engagement der 
Werbe- und Einstellungsstelle bei 
der Nachwuchsgewinnung für 
die Landespolizei. „Trotz bekann-
ter personeller Engpässe leisten 
die belasteten Kolleginnen und 
Kollegen dort Großartiges, um 
möglichst viele junge Menschen 
für den mittleren und gehobe-
nen Dienst der Landespolizei zu 
begeistern“, sagte Martin Roll-
mann, Vorsitzender der Regional-
gruppe.
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In Gesellschaft schmeckt es besser:

„Klön Kaffee“ für 
alleinstehende Menschen

Eutin (t). Die Sommerpause 
ist vorüber, jetzt wird es wie-
der gesellig. Einmal im Monat 
einen Sonntagnachmittag nut-
zen, um gemeinsam Kaffee zu 
trinken und mit anderen Men-
schen zwanglos ins Gespräch 
zu kommen, das ist die Idee 
hinter dem „Klön Kaffee“ im 
Riemannhaus. 
Aktiv werden, fröhlich sein und 
sich eventuell auch für den All-
tag verabreden, dafür ist beim 
„Klön Kaffee“ am Sonntag, 15. 
September, von 15 bis 17 Uhr 
Gelegenheit. Für diese Veran-
staltung stellt die Turnerschaft 
Riemann ihr Vereinshaus mit 

Gastronomie im Jungfernstieg 
5 zur Verfügung. Es werden 
Kaffee, Tee sowie alkoholfreie 
Kaltgetränke gegen Bezahlung 
angeboten. Kuchen, Gebäck 
und Kekse dürfen gerne mitge-
bracht werden. 
Der Eingang zum Riemann-
haus über die Terrasse ist bar-
rierefrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Willkom-
men sind Menschen mit und 
ohne Vereinszugehörigkeit und 
– ganz wichtig – in jedem Alter. 
Die nächsten Treffen sind für 
den 19. Oktober, den 23. No-
vember und den 14. Dezember 
geplant.

-Anzeige-

„Handgemacht“ in Grömitz

„Menschen wie wir“
„Hempels“-Wanderausstellung kommt nach Lübeck

Lübeck (t). Zum 30-jährigen Be-
stehen hat das Straßenmagazin 
„Hempels“ eine Wanderausstel-
lung auf die Beine gestellt. Die 
Bilderschau „Menschen wie wir“ 
zeigt zwölf eindrucksvolle Porträts 
von Personen, die „Hempels“ in 
den vergangenen drei Jahrzehnten 
besonders geprägt haben. Vom 
1. bis 30. September macht die 
Ausstellung in der Lübecker St. 
Marienkirche Station und wan-
dert dann weiter nach Husum und 
Flensburg.
Seit 30 Jahren gibt es das schles-
wig-holsteinische Straßenmaga-
zin. Angeboten und 
verkauft wird es von Menschen, 
die sich in materiellen oder so-
zialen Schwierigkeiten befinden 
und beispielsweise wohnungs-
los oder von Wohnungslosigkeit 
bedroht sind. Sie bieten es für 

derzeit 3,20 Euro an und behal-
ten dann die Hälfte des Verkaufs-
preises. „In den drei Jahrzehnten 
hat ,Hempels‘ 350 Ausgaben 

produziert, rund fünf Millionen 
Magazine sind verkauft worden“, 
erläutert Lutz Regenberg, Mitglied 
im „Hempels“-Vorstand. Mehr als 
240 Verkaufende sind derzeit in 
Schleswig-Holstein für „Hempels“ 
aktiv. Die großflächigen Porträts, 

die Kernstück der Ausstellung sind, 
hat Holger Förster aufgenommen, 
der ehrenamtlich für „Hempels“ 
fotografiert. Sein Ziel: Menschen 
ohne Statussymbole zeigen, ohne 
Schmuck, ohne die übliche Bild-
sprache. Möglichst schlicht, quasi 
nackt. „Menschen wie wir eben“, 
erläutert der Preetzer Fotograf. 
Die Texte stammen von Verkaufs-
betreuerin Cara Salto.
Gegenwart und Zukunft von 
„Hempels“ sind auch von den 
Herausforderungen des Medien-
marktes geprägt. 
„Wir machen uns beispielsweise 
aktuell Gedanken, eine bargeld-
lose Bezahlalternative einzufüh-
ren“, sagt Regenberg. 
Der Bedarf, Menschen in sozialer 
Not zu unterstützen, ist hingegen 
ungebrochen. Bundesweit – so das 
Statistische Bundesamt – lebten zu 
Jahresbeginn 474.000 Menschen 
in Notunterkünften, rund 30.000 
davon in Schleswig-Holstein.

Der Preetzer Fotograf Holger Förster (rechts) macht ehrenamtlich 
Bilder für das Straßenmagazin. Für die Ausstellung hat er „Hempels“-
Verkäufer wie Muck abgelichtet.                       Foto: Wolf Paarmann

Grömitz (t). Der 12. „Handge-
macht“- Kunst- und Handwer-
kermarkt lockt vom 5. bis 7. Sep-
tember wieder in den herrlichen 
Kurpark im Ostseebad Grömitz. 
Über 50 ausgesuchte Künstler, 
Designer, Kunsthandwerker und 
Anbieter besonderer und auch 
leckerer Dinge reisen aus der Re-
gion, aber auch aus der gesamten 
Bundesrepublik an. Die Ausstel-
ler sind zum großen Teil profes-
sionell arbeitende Kreative, die 
ihre Werke in der eigenen Werk-
statt bzw. dem eigenen Atelier 
fertigen. Es gibt Unikatschmuck 
von Schmuckdesignern aus den 
verschiedensten Materialien, z.B. 
Silber, Mineralien, Fossilien, Ke-
ramik und Edelstein, vielfältigstes 
Textildesign aus Leinen, Wachs, 
Walk, Strick, Hüte und Mützen, 
Edelstahlobjekte, Schmiedear-
beiten, verschiedenste Töpfer-
arbeiten für den Hausgebrauch 

und auch viele Objekte für das 
Haus und den Garten, Garten-
fackeln und Feuerstelen, schöne 
gedrechselte Dinge aus Holz und 
viele andere dekorative Dinge 
bis hin zu exklusiven Edelstahl-
kaminen und Terrassenmöbeln 
aus Edelstahl. Verschiedene 
Kunsthandwerker nutzen die Ge-
legenheit, den Marktbesuchern 
ihr Handwerk näher zu bringen, 
führen vor und erklären den In-
teressierten ihre Fertigkeiten und 
kreativen Arbeitsweisen. Den 
Markt ergänzen wieder unsere 
Anbieter leckerer Dinge, wie der 
Nougateria, dem Feinkost-, Ge-
würze- Obst- und Käseanbieter. 
Für das gastronomische Wohler-
gehen der Marktbesucher ist na-
türlich auch bestens gesorgt. Der 
Markt ist am Freitag und Samstag 
jeweils von 10 bis 18 Uhr geöff-
net, am Sonntag dann von 11 bis 
17 Uhr.                                           

Kunsthandwerker*innen wie Susanne Kühl lassen sich über die 
Schulter blicken. 			   Foto: hfr

Neues Programm 
der VHS Bosau ist da

Bosau (t). Die Volkshochschule 
Bosau startet mit vielen inter-
essanten Kursangeboten in den 
Herbst und Winter. 
Es ist ein rundes Programm für 
Körper, Geist und Seele. Das 
Motto der VHS Bosau: Bildung 
soll Spaß machen. Dabei sind 
Kurse für traditionelle Techniken 
wie Weben, Quilten, Rutenge-
hen oder Treffpunkte, um Foto-
techniken zu verfeinern. Neben 
den Klassikern wie Malkurse in 

Räumen mit Blick auf den Plöner 
See, Fitness-Training und Yoga 
am Vormittag. Ganz neu: Ein 
Französisch-Kurs für Anfänger 
und Kinderkochkurse oder Back-
kurse zu Halloween oder Weih-
nachten. 
Mehr Informationen zum Pro-
gramm und Anmeldung telefo-
nisch unter 04555 – 714 61 88, 
auf der Webseite www.vhs-bo-
sau.de oder per E-Mail an info@
vhs-bosau.de
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… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote

Kreis Ostholstein · Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Sachbearbeiter/in bzw. 
IT-Verfahrensbetreuer/in (m/w/d)
für den Fachdienst Soziale Hilfen, 
Besoldungsgruppe A 9 SHBesO bzw. Entgeltgruppe 9a TVöD

Gemeinde Rathjensdorf
Die Bürgermeisterin

Die Gemeinde Rathjensdorf sucht
für ihren Kindergarten in Rathjensdorf
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Erzieherin / Erzieher (m/w/d)
mit 32,0 bis 35,0 Wochenstunden

als Gruppenleitung für die
 Familiengruppe.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie
im Internet unter www.amt-gps.de.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
25.09.2025 an das Amt Großer Plöner See,
Frau Meyer, Heinrich-Rieper-Straße 8, 24306 Plön, 
oder als PDF-Datei an h.meyer@amt-gps.de.

WIR SUCHEN

SIE!
Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Bürokauffrau/Bürokaufmann/
Bürokraft/Büroangestellte

m/w/d für den Empfang

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 h)

√ 30 TAGE URLAUB
√ ABWECHSLUNGSREICHER

ARBEITSALLTAG
√ FITNESSSTUDIO / BIKELEASING
√ ALTERSVORSORGE
√ ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG
√ MODERNES BÜRO / RUHEBEREICH

Jet󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛� ������e� ����
WIR SUCHEN

SIE!
Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Bürokauffrau/Bürokaufmann/
Bürokraft/Büroangestellte

m/w/d für den Empfang

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 h)

√ 30 TAGE URLAUB
√ ABWECHSLUNGSREICHER

ARBEITSALLTAG
√ FITNESSSTUDIO / BIKELEASING
√ ALTERSVORSORGE
√ ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG
√ MODERNES BÜRO / RUHEBEREICH

Jet󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛� ������e� ����

✔Modernste Ausstattung
✔Übertarifl iche Bezahlung
✔Moderner & voll ausgestatteter
    Firmenwagen
✔Beteiligung am Unternehmenserfolg
✔Vermögenswirksame Leistungen
✔Bikeleasing auch für Familienangehörige

wir suchen
Kundendiensttechniker
(m/w/d)

✔Modernste Ausstattung
✔Übertarifl iche Bezahlung
✔Moderner & voll ausgestatteter
    Firmenwagen
✔Beteiligung am Unternehmenserfolg
✔Vermögenswirksame Leistungen
✔Bikeleasing auch für Familienangehörige

wir suchen
Kundendiensttechniker
(m/w/d)

Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 5-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 3.000,- €, Querein-
steiger werden eingearbeitet, Firmen-

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 014 05 94

VERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Ahrensbök

Stellenmarkt

Mit uns
steht
Ihnen
dieWelt
offen

Anzeigenberatung 
unter:

0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perfekten Mitarbeiter 

für Ihr Unternehmen!

Semesterstart der VHS Süsel
Süsel (t). Im September startet 
auch die Volkshochschule (VHS) 
Süsel ins neue Semester. Dann 
steht die Bildungseinrichtung 
wieder jedermann als Lernort, 
Forum und kultureller Treffpunkt 
zur Verfügung. Im Auftaktmo-
nat stehen unterschiedliche 
Kurse und Einzelveranstal-
tungen auf dem Programm.
Dazu zählen „Akkordeon spie-
len leicht gemacht“ ab dem 

9. September um 17.10 Uhr, 
die kostenlose Schnupperstun-
de „Afrikanisch Trommeln“ am 
12. September um 18.30 Uhr 
un der dann folgende Trommel-
Anfängerkurs ab dem 19. Sep-
tember.
Der Fotografi e-Grundkurs 
„Technik trifft Kreativität!“ be-
ginnt am 12. September um 
17 Uhr, ein neuer Yoga am 15. 
September um 18 Uhr. Die 

Farb- und Typberatung „Wel-
che Farbe bin ich?“ fi ndet am 
16. September um 16 Uhr statt. 
Pilates kann man ab dem 17. 
September um 16.30 Uhr prak-
tizieren, ein Faszientraining 
startet ab dem 17. September 
um 17.40 und um 18.50 Uhr.
In Kooperation mit dem zeiTTor 
Neustadt wird dort am 23. Sep-
tember um 18 Uhr die Führung 
„Von Hexen, Erdmenschen und 

Wiedergängern“ angeboten. 
Und zusammen mit der Ver-
braucherzentrale ist am 24. Sep-
tember um 18 Uhr ein Online-
Vortrag zum Thema „Klima und 
Nachhaltigkeit“ geplant.
Näheres erfahren Interessierte 
im Internet auf www.vhs-suesel.
de  oder über das VHS-Büro im 
Rathaus Süsel, Telefon 04521-
793118 oder E-Mail verwal-
tung@vhs-suesel.de.
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Gottfried Heyer
Fliesenarbeiten aller Art

T el .  0  4 5  2 7  /  7 4 2  9 9  6 2
M o b il  0 1  6 3  /  4  8 2  7 6  6 6
www.fliesen-heyer.de

Qualität 
seit 2010

  Ihre Spezialisten 
für Immobilienvermittlung und      

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0

IM NORDEN
IMMOBILIEN

RATZ FATZ PLATZ
•Haushaltsauflösungen

Entrümpelungen (besenrein)
Keller, Dachboden, Haus, Woh-
nung, Garage, Entkernung usw...
(mit Wertanrechnung)
•Kleinumzüge

Tel. 0174 / 716 32 14

Handwerker für 
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten 
führt kleine und große Arbeiten aus.

Tel. 0176-27 56 60 89

Wohnen bleiben! Kaufpreis kassieren!
Ärztin kauft bewohnte Immobilien sofort 

oder später. Eigentümer-Angebot angenehm. 
Bitte nicht sanierungsbedürftig!

T 0152-18470322

Sommerangebot
Dacharbeiten aller Art von Dachreinigung 
bis Beschichtung; Flachdachsanierung & 

Dachrinnenreinigung 1,– €/lfm. 
Gehweg- & Fassadenreinigung

Tel. 01 52 - 24 11 02 11

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Neue Inspiration statt Homeoffice-
Frust gesucht? Bürogemeinschaft
hat noch einen Raum für freie Ent-
faltung, modernes Arbeiten und ent-
spannte Atmosphäre. Tel. 01525-
967 53 39

Eutin: Freie 3 Zi.-Etagenwohnung
mit Balkon zu verkaufen. Sonnig,
ruhig, zentral. Gepflegte, freundli-
che wie engagierte Eigentümerge-
meinschaft. Tel. 0151-72291244

Das Tanzen geht weiter! 
Eutin (t/aj). Die Evangelisch-Lu-
therische Kirchengemeinde lädt 
wieder ein zu einer kostenlosen 
Tanz-Veranstaltung. Ob Schlager, 
Pop oder Rock-Musik – für alle ist 
etwas dabei. Für alkoholfreie Ge-
tränke ist gesorgt, ein Lieblings-
getränk kann man mitbringen. 

Wer keine Partner*in hat, kommt 
allein. 
Diesmal belässt es Organisa-
torin Brigitte Burghold, bei der 
man sich unter Telefon 04521-
8454995 anmelden kann, nicht 
nur bei der Mitteilung von Uhr-
zeit und Ort und Umständen, 

sondern stellt dem Ganzen noch 
ein Gedicht an die Seite, das 
ein an besonders literarisches 
Wochenende im ausklingen-
den Eutiner Sommer erinnert: 
„Während des Literaturfestivals 
der Landesbibliothek hat mich 
die Literaturgruppe der Kärtner 
Schreiberlinge quasi im Vorbei-
gehen mit Versen beschenkt“, er-
zählt sie fröhlich. Weil ihr so gut 

Die Kärtner Schreiberlinge haben Spuren hinterlassen: Auch Karin 
Schmidt (2.v.li.) ließe sich lange von ihnen vorlesen und erinnert sich 
gern an Eutins erstes Literaturfest.   Foto: Jabs

Tanzend nähere ich mich dir,
der du mir in meine Seele leuchtest.

Du näherst dich mir. Aufeinander zu tanzen.
In der Schwingung unserer Herzen zusammentreffen 

– bis wir uns begegnen.
Gegenseitiges Einvernehmen – wortlos – Reich an Wohlwollen – 

Voll Wärme, in die Nähe kommen,
näher kommen, sich näher kommen – dem anderen näher kommen.

Komm mir nicht zu nahe!
Genau spüre ich meine Grenzen, meine Begrenzung,

die ich mir errichtet nach Verletzung.
Vermeidung – Verschlimmerung.

Noch stärker spüre ich den Schmerz der alten Verletzung.
Sie fühlt sich an, als wäre sie ganz frisch,

nur noch ein wenig intensiver.
Es ist gut, dass du mir zeigst, wie weit ich bin oder wie eng.

Uns an unsere Grenzen herantasten,
unsere Grenzen, meine und deine.

Wo bin ich und wo bist du? Wo ende ich und wo fängst du an?
Wer bin ich? Was bin ich? Wer bin ich in Wahrheit?

Kann ich wahrhaft sein, wahrhaft bleiben?
Anhaftend der göttlichen Wahrheit, die mir innewohnt.

Und, wenn ich nicht mehr spüre, wo ich aufhöre und du anfängst?
Spüre ich mich dann selbst nicht oder sind wir eins geworden?

Du und ich, ich und du? Alle und ich? Ich mit Allem?!
Ein Tanz, eine Bewegung, ein Gefühl des All Eins Seins –

mehr noch – einfach All Eins Sein! 
Es trägt mich, hebt mich empor, herzwärts, himmelwärts. 

Trägt uns. Licht. Dem Anderen Licht sein.
Einander Licht sein. Miteinander sein. Ineinander sein. Tanzend.

Tausend funkelnde Sterne in uns, ein Lichtermeer. 
Unendliches Sternenmeer. 

Mehr Licht, als wir uns jemals denken Können! 

(von Anna Maria Lippitz)

Immobilien

gefiel, was sie hörte, kaufte den 
dichtenden Gästen von weither 
einen Lyrikband ab. Und siehe 
da: Auch ein Gedicht über das 
Tanzen fand sich in dem Band. 
„Das passt doch prima, um die 
Menschen für Freitag, 5. Septem-
ber, 19 Uhr ins Gemeindehaus in 
der Schloßstraße 2 einzuladen“, 
befand Brigitte Burghold. Und 
Recht hat sie!

Dorf- und Kinderfest
Niederkleveez/ Bösdorf (t). Zum 
Ausklang der Sommerferien lädt 
der Kleveezer Dorfverein zu ei-
nem Dorf- und Kinderfest am 
Sonnabend, 6. September, auf der 
Festwiese in Niederkleveez ein. 
Ab 14.30 Uhr können Kinder von 
zwei bis zwölf Jahren für eine Ge-
bühr von zwei Euro für die Wett-
spiele angemeldet werden; es war-

ten wieder zahlreiche Preise für 
alle kleinen TeilnehmerInnen. Da-
nach startet das Abendprogramm 
am Feuertopf, unter anderem mit 
Live-Musik von „Glanzstücke“ aus 
Plön. Es gibt ein Angebot von Kaf-
fee, Kuchen und Getränken sowie 
Deftigem vom Grill. Die Organi-
satoren freuen sich auf viele große 
und kleine Teilnehmer. 
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Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Jasmin Jonuleit
Rechtsanwältin & Fachanwältin

Ihre Anwältin für 

Familien- & Erbrecht
Markt 15 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 36 61

Apple Service 
-auch iPhone

Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Seit 1984

Verleih & Verkauf
zu vernünftigen Preisen

Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S

ita’s B
rautmodenS

ita’s B
rautmoden

www.sitas-brautmoden.de

HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Fragen Sie
zuerst

den Fachmann ...

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat  

Frau G.  0163-9115650

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

ANKAUF
Musikinstrumente aller Art, 
Goldrandporzellan, Silber-
besteck, Zinn, Kameras 

Puppen, Pelze, Bilder, Uhren, 
Radios, Nähmaschinen, 

Möbel und Militaria. 
Tel. 01 57 - 54 54 26 44

Seriöse Designerin 
kauft hochwertige Bekleidung, 

Pelze, Pelzmäntel, Handtaschen, 
Porzellan und Schmuck aller Art.
Seriöse Abwicklung, Barzahlung 

0163 / 6 24 73 25

Maler hat
Termine frei

Malerarbeiten jeglicher Art.
0163/7982759

Gärtner hat Termine frei
auch Beseitigung von Moos,

Unkraut und Flechten 
0163/7982759

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt Termin sichern: kein VSG mehr.
Hecken, Büsche, Bäume (fällen).
Begradigen von Terrassen & Wegen  
& Neuverlegung (Zäune).  
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen (Steine) & Wege  
von Unkraut & Flechten, mit Abfuhr.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Biete günstige. Maler/Boden-
verl.arb., Tel.:01577-3843670

Straßenflohmarkt Schönwalde, Am
Diekshagen, Sonntag 07.09.25, 8
bis 14 Uhr

Hunde-Opi (mittelgross) in liebevol-
le Hände mit Garten abzugeben
Tel. 0177-6884077

Massivholztisch rund,  ausziehbar
für 8 Personen + 6 Stühle, 350,- €
VB. Tel. 0171-8611491

Welche kl. Dame, NR, ca. 65 u. j.
max. 1,60 m, fühlt sich einsam,
möchte Unterhalt. u. gemein. Unter-
nehm., mit M., Anfang 70? Foto wä-
re nett! Chiffre Z001/11617

Kleinanzeigen

-Anzeige- 

„messe4dogs“: 

Hundemesse erstmals auf Gut Helmstorf
Helmstorf (cp). Am 6. und 7. 
September verwandelt sich Gut 
Helmstorf in ein Paradies für 
Hundefreunde: Die „messe-
4dogs“ feiert dort ihre Premiere. 
Von 10 bis 18 Uhr präsentieren 
zahlreiche Austeller und Manu-
fakturen neue Produkte, kreati-
ve Accessoires und spannende 
Trends rund um den Hund. Als 
besonderen Gast begrüßt die 
Messe Judith Pein, bekannt als 
„Die Tierschutzdetektivin“ aus 
TV-Formaten bei VOX, Sat.1 
Gold und Joyn. Sie berichtet 
über ihre aufsehenerregenden 
Recherchen und steht für Ge-
spräche bereit. 
Ein weiteres Highlight ist das 
Gewinnspiel vor Ort: Unter al-

len Besuchern wird ein 
Wochenende im Doppel-
zimmer mit Frühstück im 
Hotel „Lütje Burg“ verlost 
– selbstverständlich ge-
meinsam mit dem vierbei-
nigen Begleiter. Teilnahme 
ganz einfach: Gewinnkar-
te vor Ort ausfüllen und 
mit etwas Glück gewin-
nen. 
Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt, es gibt 
vielfältige Leckereien wie 
Herzhaftes vom Grill, 
Crêpes oder Softeis. Der 
Eintritt beträgt 6 Euro pro 
Tag, das Parken ist kostenlos. 
Wichtiger Hinweis: Zutritt für 
Hunde nur mit gültiger Tollwu-

timpfung, bitte Impfpass mitbrin-
gen! Welpen bis zu drei Mona-
ten erhalten zum eigenen Schutz 

Foto hfr
keinen Eintritt zur Messe. Wei-
tere Auskünfte sind online auf 
https://messe4dogs.de zu finden.
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Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 7. September

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Mittwoch, 10. September
9 Uhr Einschulungsgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 7. September
11 Uhr Gottesdienst

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 7. September

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 9. September

17 Uhr Kirchenführung
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 14. September
9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Donnerstag, 4. September
11 Uhr Kindergartenandacht 
Samstag, 6. September
9 bis 14 Uhr Flohmarkt rund um 
die KirchKatholische Kirchenge-
meinde Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus

www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Sonntag, 7. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl - Sommerkirche
12 Uhr Sonntagsmusik im Schloss – 
Dialog: Gitarre und Orgel, Christan 
Hild (Gitarre), Antje Wissemann (Or-
gel), Schlosskirche

Mittwoch, 10. September
19 Uhr Eat.Read.sleep – NDR Kul-
tur Bücherpodcast zu Gast, Daniel 
Kaiser und Katharina Mahrenholtz, 
Schlosskirche

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Donnerstag, 4. September
14 Uhr Spiele-Nachmittag

Freitag, 5. September
19 Uhr Das Tanzen geht weiter, An-
meldung bei DJ Brigitte Burghold un-
ter 04521-8454995

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Haus der Begegnung,
auf dem Quitschenbarg

Jeden 4. Donnerstag
18.30 Uhr Meditation
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Samstag

18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag

11 Uhr: Heilige Messe
Jeden 3. Sonntag

Wort-Gottes-Feier
Mittwoch

9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch, 3. September
15.30 Uhr Spielkreis

Samstag, 6. September
19 Uhr Come alive – Gottesdienst

Sonntag, 7. September
10 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 9. September
9.30 Uhr Treffpunkt Bibel

Mittwoch, 10. September
15.30 Uhr Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 7. September
9.30 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst 
mit der Lenter Gill

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 7. September
11 Uhr Gottesdienst mit Lektorin 
Horns

Kirchliche Nachrichten
EUTIN UMLAND UMLAND

Familienanzeigen
werden immer gelesen.

Lassen Sie sich in unserer 
Geschäftsstelle beraten.
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4,80

Nach langer Krankheit, ganz ruhig eingeschlafen.

Holger Stüben

             In liebevoller Erinnerung
            Deine Ingrid
            Deine Söhne Maik und Marcus 
            mit Familien

Die Seebestattung findet im kleinen Kreis statt.

Beileidsbekundungen: Familie Stüben
c/o Bestattungen Kraushaar, Plöner Straße 46, 23623 Ahrensbök

* 2. März 1944
Ahrensbök

† 7. August 2025
Ahrensbök

Apotheken-
Notdienst

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Mittwoch, 3. September 2025
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz, 04503-
72220
Fital Apotheke, Posthofstr. 4, 24321 
Lütjenburg, 04381-4040880

Donnerstag, 4. September 2025
Friesen-Apotheke Bad Malente, 
Bahnhofstr. 37-39, 23714 Bad 
Malente-Gremsmühlen, 04523-
990707
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz, 04503-
72220

Freitag, 5. September 2025
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, 23701 
Eutin, 04521-70095
Wagrien-Apotheke, Eutiner Str. 
8-10, 23738 Lensahn, 04363-
9055040

Samstag, 6. September 2025
Prinzen-Apotheke, Eutiner Str. 17-
18, 24306 Plön, 04522-760576
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960 

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze 
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute) 

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Traueranzeige

„Amore in Musica“
Eutin-Sielbeck (t). Am Sonn-
tag, 7. September, geht es ab 
17 Uhr in der Reihe Kultur im 
Jagdschlösschen in Eutin-Siel-
beck mit dem Ensemble „Fla-
menco, Tango y Cancion“ sehr 
spanisch zu. „Amore in Musica“ 
heißt das neue Programm. Ne-
ben dem Focus auf klassischer 
südamerikanisch-iberischer Mu-
sik erwartet das Publikum auch 
stimmungsvollen Latin Jazz. Zu-

dem unter“streicht“ die Viola mit 
ihrem warmen Klang die Atmo-
sphäre des abwechslungsreichen 
Programms. Mal leidenschaftlich, 
mal heiter, mal amüsant – ein Pot-
pourri aus Oper, Lied, Bossa No-
vas und instrumentalen Melodien. 
Es musizieren und moderieren: 
Anja Evita Kreutzfeldt (Mezzoso-
pran), Petra Marcolin (Klavier und 
Viola) und Mirco Oldigs (Gitarre). 
Das Ganze wird garniert mit dem 

ausdrucksstarken Flamenco-Tanz 
von Tina Sola. Ein abwechslungs-
reiches, vielfältiges Konzertpro-
gramm, das übrigens absolut 
familientauglich ist. Karten zum 
Preis von 22 Euro gibt es an der 
Abendkasse, online bei eventfrog.
de und bei den Verkaufsstellen 
der Tourist-Info Eutin, Markt 19, 
Telefon 04521-709734 sowie bei 
der Malenter Touristinformation, 
Bahnhofstraße 3, Telefon 04523-

Malente (t). Am Sonnabend, 6. 
September, findet von 10 bis 12 

Uhr der nächste freiwillige Pfle-
geeinsatz auf dem Waldfriedhof 

Pflegeeinsatz auf dem Waldfriedhof

Freiwillige Hände sorgen dafür, 
dass der Waldfriedhof in Form 
ist. 
statt. Jeder kann mitmachen und 
ist herzlich willkommen. Nach 
der Sommerpause gibt es viel-
fältige, auch sehr leichte Reini-
gungs- und Pflegearbeiten. Gar-

tengeräte werden bereitgehalten 
– Harken, Gartenscheren und 
Handschuhe können gerne mit-
gebracht werden. Im Anschluss 
gibt es den üblichen Imbiss und 

Klönschnack. Weitere Informa-
tionen gibt es beim Kirchenbü-
ro unter Telefon 04523-999980 
oder Dieter Schott unter Telefon 
04523-880209.

Nach der Arbeit gibt es eine Stärkung. � Fotos: hfr
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe

unseres Familienwochenblattes
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin
• VHS Bosau • Expert Neustadt

Teilausgabe Plön/Preetz
• VHS Bosau
• Augenoptik Erzberger GmbH
• Reformhaus am Löwen

Wir bitten um freundliche Beachtung
Fragen hierzu beantworten 
wir Ihnen gern unter
04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3

Erscheinungsgebiet: Eutin, Bad Ma-
lente-Gremsmühlen, Bosau, Ahrens-
bök, Süsel, Schönwalde sowie alle in 
diesem Gebiet liegenden Orte.
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Ausgabe Eutin/Malente: 27.500
Eutin/Malente & Plön/Preetz: 50.500
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»der reporter« Neustadt
BALTICUM-Verlag,
Tel. (0 45 61) 51 70 – 0, Fax 51 70 90
»der reporter« Timmendorfer Strand
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Tel. (0 45 03) 21 40, Fax 83 08
»der reporter« Fehmarn / Heiligenhafen
Stüben-Verlag-Werbung,
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Oldenburg in Holstein
Burg Verlag GmbH & Co. KG
Tel.: (04361) 62011-0, Fax 62011-44

Das Familienwochenblatt

Eutin/Malente

Probsteer

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse:
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de

19 Uhr Infoveranstaltung Roadshow 
des Förderprojektes Energieberatung 
mit Haus und Grund Eutin, Schloss, 
Rittersaal, Schlossplatz 5

SEEDORF
Torhaus-Museum Seedorf

Bis August: Jeden 1. Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 Uhr
September: Am Tag des offenen Denk-
mals

FEIERN/FESTE
EUTIN

Donnerstag, 4. September
19 Uhr Orchestra on the Rocks, Eutiner 
Festspiele gGmbH, Seebühne

Freitag, 5. September
20 Uhr Orchestra on the Rocks, Eutiner 
Festspiele gGmbH, Seebühne

Samstag, 6. September
German Blues Challenge, Markt
11 Uhr Marktmusik -Los Famenquitos 
vor dem Weingeist, Markt 9a

KASSEEDORF
Samstag, 6. September

18 Uhr Spanferkelessen, Schweinegil-
de, Schulscheune

MALENTE
Donnerstag, 4. September

21 Uhr KneipenChor in der Villa Co-
lonial

Samstag, 6. September
11 Uhr Wald(luft)baden – Achtsame 
Auszeit in der Natur, Infos und Anmel-
dung unter 04523-9842730

SARAU
Samstag, 6. September

20 Uhr Ü40 Dance Party, Schützen-
haus, Mühlenberg 1a

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

KASSEEDORF
Sonntag, 7. September

8 bis 14.30 Uhr Flohmarkt, Feuerwehr-
gerätehaus, Oldenburger Straße 4

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Mittwoch, 3. September
15 bis 16.30 Uhr Kunstzwerge, Osthol-
stein-Museum

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Strampler-
kiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst kath. 
Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter der 
Kirche, Familienzentrum Eutin
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos unter 
04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Friedens-
kreises Eutin e. V., im Gebäude der 
„Brücke“, Bahnhofstraße 18 (www.
friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Freischützstraße 2, Infos 
unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabethstra-
ße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-12 Uhr: Deutsch für jeden Tag, 
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im Bür-
gertreff, AWO Eutin, Stolbergstraße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Strampler-
kiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst kath. 
Frauen

HUTZFELD
Donnerstag, 4. September

15 bis 19 Uhr DRK Blutspendeaktion, 
Fritz-Latendorf-Halle, An der Turnhalle

KASSEEDORF
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, Ver-
einsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, An-
meldung unter 04528-1504

MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittagsgrup-
pe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-Bürger-
haus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-Bür-
gerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe „Klei-
ne Schäfchen“, Haus der Kirche, Janu-
sallee 5

FÜHRUNGEN
EUTIN

Freitag, 5. September
14 Uhr Baumwanderung „Unsere 
Freunde, die Bäume“ im Naturerlebnis-
raum Schönwalde, rund um den histo-
rischen Pfarrhof, Treff: Gemeindehaus, 
Jahnweg 2
14.30 Uhr Küchengarten-Spezial, Füh-
rung und Gespräche über den Garten-
zaun, Marktstand, Schlossgarten

Sonntag, 7. September
Hereinspaziert ins Schloss Eutin, für 
Einwohner des Postleitzahlenbereiches 
Plön und Preetz ist der Eintritt frei
12 Uhr Sonntagsmusik in der Schloss-
kapelle

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbständig 
oder im Rahmen einer Führung mög-
lich, Schloss Eutin, Führungen um 11, 
13 und 15 Uhr

MALENTE
Donnerstag, 4. September

17 Uhr Wildparkführung mit Abendfüt-
terung, Treff: Haupteingang am Park-
platz vor dem Wildpark   

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Beruf, 
Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bürger-
vorsteherin Karin Beythien, Gemeinde 
Ahrensbök

EUTIN
Montag und Donnerstag

9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hospi-
zinitiative Eutin, Infos und Hilfe unter 
04521-790776 (Hospiz) und 04521-
401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag
(14-16.30 Uhr)

Dienstag, Mittwoch, Freitag
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen und 

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 Uhr.
Heimatmuseum, Bürgerhaus

Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:
Öffnungszeiten: Donnerstag von 16 bis 
18  Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate,

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr.
12. bis 14. September: Fotografie ist die 
Kunst, mehr zu zeigen, als man sieht, 
Fotoclub Kiel, Teil II

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Termin-
vereinbarung unter www.fissau.de

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Samstag 
von 9.30 bis 13 Uhr.

Kunstkreis Eutin,
Forum, Bismarckstraße 2

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 Uhr 
und Montag, Dienstag, Donnerstag von 
15 bis 18 Uhr. 
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:

Bis 2. November: Max Pechstein an der 
Ostsee, Dachgeschoss,
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/Fei-
ertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Septem-
ber bis Dezember: Dienstag bis Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr.

MALENTE
Heimatmuseum Tewes Kate, Sebasti-

an-Kneipp-Straße 1
Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 14 
bis 17 Uhr.

Kurpark, an der Liegehalle
5. bis 7. September: Perspektiven Ma-
lente – Fototage zwischen den Seen, 
Präsentation zur Architekturfotografie, 
Peter Arp
Bis 10. September: Spatial Echoes – 
Sprechende Räume, Installationen & 
Interventionen – Perspektivwechsel im 
Kurpark, Architekturstudierende des 
Instituts für Bauwesen der Fachhoch-
schule Kiel

SCHÖNWALDE
Dorf- und Schulmuseum Schönwalde, 

Am Ruhsal
Bis 30. September jeweils Dienstag 
und Freitag von 16 bis 18 Uhr, Juli und 
August auch Sonntag, von 16 bis 18 
Uhr. Terminreservierung unter 0173-
3614327

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg

Das Kanu des Manitu (6)
Lilly und die Kängurus (6)
Der Salzpfad (6)
The Life of Chuck (12)
The Conjuring: Last Rites (16)
Heldin (6)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 04.09. bis 10. 09.

MESSE4DOGS.DE

MIT 
JUDITH PEIN

06. – 07. SEPTEMBER
10.00 – 18.00 UHR

F R E I S C H N A U Z E !
2025

MESSE4DOGS

GUT HELMSTORF
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JUDITH PEIN

06. – 07. SEPTEMBER
10.00 – 18.00 UHR

GUT HELMSTORF
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Kunst
Handwerk
schöne Dinge

Leckereien&

50 Aussteller

der große Sommermarkt

www.handgemacht-maerkte.com

7. & 8. 5.10–17 h

0 43 1 / 55 68 68 336. – 7.9.10-17 Uhr
marktzauber.de

ihren Angehörigen, Infos unter 04521-
7909983, Peterstraße 21d

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Vereins 
zur Hilfe Krebskranker, onkologische 
Tagesklinik

Jeden 2. Mittwoch
19 bis 20.30 Uhr Eltern-Trauergruppe 
der Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Straße 20, Kontaktaufnahme 
unter 04521-401882

Jeden 3. Mittwoch im Monat
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kranker 
Menschen, Brücke Ostholstein, Bahn-
hofstraße 18, Anmeldung unter 04521-
73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 32, 
Anmeldung bis Mittwoch unter 04521-
790985

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Samstag 
im Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/Sorge-
recht, Missbrauch, häusliche Gewalt, 
Work-Live-Balance, Gruppe auch 
für Mütter und lösungssuchende El-
tern, Immenhagen-Ferienwohnungen, 
Bruhnskoppeler Weg 22, Anmeldung 
unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: Park-
platz am Wasserturm oder am Vereins-
heim, Infos unter 0176-70989367

MALENTE
Donnerstag

9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

VEREINE
AHRENSBÖK

Donnerstag, 4. September
19 Uhr Treffen Ahrensböker Skatclub 
von 1979, Kaninchenzuchtverein, Ree-
perbahn

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der Klei-
derkammer des Deutschen Roten Kreu-
zes, Plöner Straße 32

EUTIN
Freitag, 5. September

15 Uhr Treffen der Kolpingfamilie Eu-
tin, Treff am Mini-Golf-Platz in Plön an 
der Fegetasche

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Anmeldungen unter 04521-
401882

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos un-
ter bridgeclub-eutin.de, Traumkeller

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstätten 
„Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiative, 
Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

RAT & SELBSTHILFE
KASSEEDORF

Samstag, 6. September
9.30 Uhr Herbstfrühstück beim Sozial-
verband, Klönstuv

MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

VORTRÄGEk

EUTIN
Mittwoch, 3. September

19 Uhr Menschenrechte und Religion, 
Prof. Dr. Dr. Ino Augsburg, Schleswig-
Holsteinische Universitäts-Gesell-
schaft, Sektion Eutin, Landesbibliothek

Donnerstag, 4. September
18 Uhr Lesung mit Susanne Bienwald, 
Garten am frischen Wasser, Stadtbucht

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei
Donnerstag, 4. September

Süsel: 9.35 bis 12.15 Uhr Schule, Am 
Schulzentrum 3 (i. d. Ferien 11.45 
bis 12.15 Uhr); 16.10 bis 16.40 DRK, 
Neustädter Straße 12; Woltersmühlen: 
14.15 bis 14.30 Uhr Alte Salzstraße 
11; Kesdorf: 14.40 bis 15.05 Uhr An 
der Auwisch 3; Ottendorf: 15.10 bis 
16 Uhr Holmkamp 9; Röbel: 16.55 
bis 17.10 Uhr Dorfplatz 18; Bockholt: 
17.15 bis 17.30 Uhr Överdiek 11

Freitag, 5. September
Süsel: 10 bis 10. 20 Uhr Kindergarten, 
Pastor-Fuchs-Weg 2; Gleschendorf: 
15.25 bis 16.15 Uhr Kirche

SPORT VEREINE Kolpings-
familie spielt 

Minigolf
Eutin (t). Die Mitglieder der Kol-
pingsfamilie Eutin treffen sich am 
Freitag, 5. September, um 15 Uhr 
am Mini-Golf-Platz in Plön in 
Fegetasche zum Mini-Golf-Spiel. 
Gäste hierzu sind herzlich will-
kommen.

Lesen Sie 
die aktuelle  
Ausgabe Ihres Reporters auch 
als ePaper und als PDF unter 
www.der-reporter.info
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Varieté-Genuss im Hansa-Theater Hamburg zum JubiläumVarieté-Genuss im Hansa-Theater Hamburg zum Jubiläum
Das älteste und berühmteste Varieté-Theater Deutschlands erwartet unsere Leser:innen zum glamourö-
sen Theaterabend im Traditionshaus am Steindamm in Hamburg mit internationalen Weltklasse-Artisten, 
niveauvoller Live-Musik des Hansa-Orchesters 
und Conferenciers der Extraklasse. Unvergessliche 
Momente im einmalig-nostalgischem Ambiente 
und kulinarische Köstlichkeiten an den legendä-
ren Theatertischen vor jedem Platz werden unsere 
Gäste begeistern! Busfahrt direkt ab Eutin ohne 
Einsammeltour zur 15 Uhr-Vorstellung inkl. Ein-
trittskarte der 1. oder 2. Premium-Kategorie!

ab:

89,90

 Neue Zusatz-Termine:  16.11.2025  (Sonntag)        

Superpreis
nur: 69,90

Mit Bus & Schiff  den Norden entdecken zum Superpreis – jede Tour mit einem neuen Ziel! Schlem-
men & genießen können unsere Leser:innen bei unseren neuen Entdeckungs-Touren im Norden 
zu den schönsten Reisezielen zwischen Nord- und Ostsee zum einmaligen Super-Kennenlern-
preis! Bei jeder Tour garantiert immer ein neues Ziel! Bei 
dieser Tour inklusive: Großes warm/kaltes Schlemmer-Buf-
fet zum Sattessen zum Mittagessen sowie eine herrliche Er-
lebnis-Schiff fahrt mit vielen lohnenswerten Foto-Motiven! 
Lassen Sie sich überraschen! Busfahrt ab Eutin. 

 Reisetermine:  24.09.2025

Reporter-Sommer-BlaufahrtReporter-Sommer-Blaufahrt

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Ohne Wartezeiten die größte Modell-
eisenbahnanlage der Welt genießen
Busfahrt ab Eutin nach Hamburg in die berühmte Speicherstadt zum Besuch des Miniatur-Wun-
derlandes inklusive Eintritt und ohne Wartezeit zum festen Zugangstermin mit 4 Stunden Zeit 
zum Wunderland-Besuch von Hamburg bis Amerika.  

 Neue Zusatz-Reisetermine:  18.10.2025 (Samstag/Herbstferien)
 31.10.2025 (Feiertag)  09.11.2025 (Sonntag)

Bus + Eintritt
nur

57,50

Wochenend-Sonderfahrten ins Miniatur-WunderlandWochenend-Sonderfahrten ins Miniatur-Wunderland

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen im „Goldenen Oktober“: 
Zunächst besuchen unsere Gäste inklusive Eintritt den malerischen Herbst-
Markt auf Gut Basthorst, wo im Schatten herrlichster Laubfärbung mehrere 
hundert Stände herbstliche Angebote off erieren. An-
schließend führt der Kurs mit kurzer Fahrzeit auf die 
„Alte Salzstrasse“ nach Mölln, wo unsere Gäste auf 
einem 300 Jahre alten Gutshof zum frühen Schlemmer-
Abendessen mit traumhaftem historischen Ambiente 
verwöhnt werden. Busfahrt direkt ab Eutin ohne weite-
re Einsammeltour, Eintritt (10,00€)  und 3 Std. Freizeit, 
leckeres Abendessen.
 Reisetermin:  05.10.2025 (Sonntag)

Herbst-Markt auf Gut Basthorst & Schlemmer-GenussHerbst-Markt auf Gut Basthorst & Schlemmer-Genuss

nur

69,90

Ohnsorg-Theater Hamburg mit großer Weihnachts-Show mitOhnsorg-Theater Hamburg mit großer Weihnachts-Show mit
 NDR-Moderator Yared Dibaba und den „Schlick-Rutschern“  NDR-Moderator Yared Dibaba und den „Schlick-Rutschern“ 

nur

69,95

Einen maritim-musikalischen „Jahres-Rückblick“ der Extraklasse off eriert erst-
mals das beliebte Ohnsorg-Theater in Hamburg im kongenialen Zusammenspiel 
mit dem beliebten NDR-Moderator Yared Dibaba und der „besten Seemanns-
kapelle der Welt“ mit der Live-Band den „Schlick-Rutschern“, die gemeinsam für 
einen furios-fröhlichen Vorweihnachts-Genuss mit viel Humor und Lebensfreude 
sorgen wollen. Busfahrt direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour inklusive 
Eintrittskarte mittlere Kategorie (Höherwertige Karten buchbar!)
 Reisetermin:  16.12.2025
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